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Wwcht über das Ziel schießen

Ermahnungen eines Lokomotivführers
Der Eiſenbahnunfall bei Mülheim am Rhein hat nach

dem die traurige Kataſtrophe auch im Parlament beſprochen
worden iſt eine Reihe ſach und fachkundiger Federn veran
laßt ſich mit den allenfallſigen bis jetzt immer noch nicht
ganz geklärten Urſachen des Unfalls zu beſchäftigen Für den
Nicht fachmann iſt es ſehr ſchwer die eine oder andere An
regung gut zu heißen oder abzulehnen er muß ſich hier ſchon
auf das Urteil der erfahrenen Beamten verlaſſen die tag
aus tagein Gelegenheit haben am eigenen Leibe die Mängel
zu verſpüren unter denen der Beamte oft genug zu leiden
hat

Jn Lokomotivführerkreiſen ſchenkte man in den letzten
Tagen einem Artikel Beachtung der in einem Berliner
Blatte der Tägl Rundſchau erſchienen iſt und in dem in
einer auch dem Laien einleuchtenden Weiſe Mißſtände feſt
genagelt werden deren Beſeitigung durch den Herrn Eiſen
bahnminiſter gar nicht r aſch und gar nicht energiſch genug
angeſtrebt werden kann Es heißt in dem Artikel des oben
gitierten Blattes

Zu dem Kapitel der Beamtenerſparnis gehört auch noch
eine weitere Frage die neulich in einem Beanmtenvereins
Organ beſprochen wurde Es iſt dies das

Durchfahren der Lokomotiven und des Lokomotivperſo
nals über ſehr lange Linien

Es wird ein gewiſſer Sport damit getrieben jetzt große
leiſtungsfähige Lokomotiven zu bauen und dieſe auf lange
Strecken durchlaufen zu laſſen So z B von Berlin
über Halle nach Kaſſel Alſo eine Strecke von ſage
und ſchreibe 380 Kilometer und dazu noch nachweislich
eine der belebteſten und verkehrsreichſten Linien mit äußerſt
dichter Zugfolge Die Redaktion

Der Lokomotivführer des Expreßzuges der in Mülheim
auf den haltenden Militärzug auffuhr ſtammte aus Osna
brück er hatte alſo anſcheinend den Zug von Osnabrück über
Münſter Haltern Recklinghauſen Wanne Oberhauſen
Duisburg Düſſeldorf Mülheim am Rhein nach Köln zu
fahren das ſind weit über 200 Kilometer Wenn man be
denkt daß der Führer auf der Lokomotive die Bahnſtrecke
die er befährt genau kennen muß daß er ſich während der
ganzen faſt vierſtündigen Fahrt in jedem Augenblick dar
über klar ſein muß wo er ſich befindet ob er ſich einem Vor
ſignal nähert uſw ſo wird jeder Laie ſich ſagen müſſen daß
das eine Anſpannung der Geiſteskräfte des Mannes iſt die
wohl kaum noch geſteigert werden kann Ja man iſt ver
pflichtet zu prüfen ob eine ſolche Anſpannung der Geiſtes
kräfte vielleicht auch der körperlichen Sehkraft und der
Nerven eines Mannes überhaupt zuläſſig iſt Wenn es ſich
darum handelt auf einer Bahnſtrecke von vielleicht 100 bis
150 Kilometern in 5 Stunden oder auch länger einen Zug
hin und zurück zu fahren ſo iſt das immerhin ſchon eine
große Leiſtung Aber der Führer kennt auf einer ſolchen
Strecke jeden Bahnhof von innen und außen auf der Bahn
ſtrecke jeden Ueberweg und vielleicht jeden Strauch am Bahn
damm Auf einer ſolchen Tour wird ein an ſich zuverläſſiger
Mann wohl nie verſagen Er wird ein ebenſo guter Lotſe
ſein wie es der Lotſe iſt der ein großes Seeſchiff durch ſeine
kurze Lotſenſtrecke auf einen Fluß führt

Wenn aber der Führer auf der Lokomotive durch ein
Sebiet fährt welches ein ſolches Gewirr von Bahnlinien und
recht oft unüberſichtlichen Signalen aller Art enthält wie ſie
in den Jnduſtrierevieren vorkommen dann iſt ein Verſagen
auch eines an ſich zuverläſſigen Menſchen wohl denkbar Die
Geiſtes und vielleicht auch die phyſiſche Kraft eines ſolchen
Mannes ſetzt einmal aus und das ſchwerſte Anglück iſt da

Man ſollte darum ernſtlich prüfen ob man in dieſer
Richtung in den letzten Jahren nicht viel zu weit gegangen
iſt Man wird vielleicht anführen daß die Führer ſelbſt
ſolche großen Touren wünſchten daß ſie ſich danach drängten

as mag ſein Es beweiſt aber nichts gegen unſere An
nahme Es beweiſt ein ſolches Drängen nur daß der Loko
motivführer um ſo mehr Geld verdient je längere Strecken
er durchfährt Das reizt ihn natürlich ſolchen Dienſt zu
ſuchen er iſt auch überzeugt daß er den Dienſt leiſten kann
aber in Wirklichkeit kann es ganz anders zit ſeinem Können
beſtellt ſein

m

Den vorſtehenden Abſchnitt verſieht der Lokomotivführer
r ſo freundlich war uns dieſe Ausführungen zu übermit

rer folgender Randbemerkung der wir nur zuſtimmen

Wenn auch das Drängen nach hohem Nebenverdienſt
u menſchlich begreiflich und entſchuldbar ſcheint ſo iſt

reiſe w Tun trotzdem zu verurteilen ſchon im Intereſſe des
r T Publikums welches ſich nichtsahnend dem abgeſpannten

freulich rangeſtrengten Führer der Lokomotive anvertraut Er
i we ein iſt die jüngere Generation des Lokometivbeamten
manche re große Touren weit zurückhaltender wie es
viel ere Beamte ſind die ihrer Geſundheit oft genug zu

muten Wenn auch der Lokomotivführer ſelbſt davon
überzeugtkann ſo an v freiwillig übernommenen Dienſt leiſten

lichlelt ganz anders mit ſein hyſie phyſiſchen Rvnnen in Wirk

Gerade dieſer Fall bedarf der eingehendſten Unterſuchung und wenn die Staatseiſenbahnverwaltung es für

richtig hält daß die Lokomotiven auf ſo langen Strecken
durchlaufen ſo iſt noch lange nicht geſagt daß nun auch die
Perſonale durchlaufen müſſen vor allen Dingen der
Führer Wenn die Anſtrengungen auf der Lokomotive
von Osnabrück nach Köln für den Führer zu ſchwer ſein
ſollten ſo mag die Lokomotive ruhig durchlaufen der
Führer kann aber etwa in Wanne oder Oberhauſen wechſeln
dann kann man wohl verlangen daß der eine Führer die
Bahnhöfe und die Bahnſtrecke zwiſchen Oberhauſen und Os
nabrück und der andere zwiſchen Oberhauſen und Köln auf
das allergenaueſte kennt und daß er ſeine Sinne zuſammen
hält Ob das auch von einem Führer verlangt werden kann
der die ganze Linie von Osnabrück bis Köln durch alle die
ſchwierigen und komplizierten Bahnhöfe fährt das ſcheint
doch recht zweifelhaft

Dieſe wenigen Auseinanderſetzungen eines im praktiſchen
Betriebe erfahrenen Beamten geben zu denken Mit der
recht verſtändlichen Ueberzeugung unſerer Eiſenbahnverwal
tung von ihrer eigenen Tüchtigkeit und von der Vollkommen
heit ihres techniſchen Apparates kommen wir nicht weiter
Es muß eine gründliche Prüfung auf allen jedenfalls auf
den Bahnſtrecken mit ſtarkem Zugverkehr ſtattfinden und wo
man Mängel findet da muß man ſie auch beſeitigen ohne
Rückſicht auf die Mittel die dazu notwendig ſind An Geld
darf es den preußiſchen Staatsbahnen nicht
fehlen wenn es darauf ankommt zum Schutze von Geſund
heit und Leben der reiſenden Mitmenſchen und des Perſonals
Verbeſſerungen im Eiſenbahnbetriebe einzuführen
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Auf der Tagesordnung ſtehen

Wahlprüfungen
Die Wahl des Abg Glowatzki wird für gültig erklärt

Auch die Wahl des Abg Labrviſe Wahlkreis Saarburg bean
tragt die Kommiſſion für gültig zu erklären

Abg Neumann Hofer fortſchr Vp
widerſpricht dieſem Antrage Die Kommiſſion ſelber habe feſt
geſtellt dafßß Labroiſe mit 3 Stimmen hinter der abſoluten Mehr
heit zurückgeblieben ſei lediglich wegen der Möglichkeit daß
von den 10 für ungültig erklärten Stimmen die verſehentlich den
Wahlprotokollen nicht beilagen doch noch 3 oder mehr vielleicht
hätten für gültig erklärt werden müſſen habe die Kommiſſion
ſich für die Gültigkeit entſchieden Die Kommiſſion ſcheine hier
nach dem Grundſatz in dubio pro reo verfahren zu ſein Ein
Abgeordneter ſei aber doch kein Angeklagter Heiterkeit Er
beantrage Rückverweiſung an die Kommiſſion

Nach einer Entgegnung des Referenten wird der An
trag NeumannHofer abgelehnt und die Wahl gegen die Stimmen
der fortſchr Volksp für gültig erklärt

Die Wahl des Abg Kleye Helmſtedt Wolfenbüttel ntl
beantragt die Kommiſſion für un gültig zu erklären

Abg Neumann Hofer Vp
beantragt Rückverweiſung weil die Frage der amt
lichen Kandidatur die von der Kommiſſion bejaht worden ſei
noch nicht genug geklärt ſei

Abg v Oertzen Rp
Eine amtliche Kandidatur liegt hier unter keinen Umſtänden

vor Wenn auch den Unterſchriften von Beamten unter dem
Wahlaufruf der Amtscharakter beigefügt warx ſo hat ſich doch
dadurch ſicher kein Welfe und auch kein Sozialdemokrat beein
fluſſen laſſen für Kleye zu ſtimmen Jch empfehle daher den
Antrag des Vorredners auf Rückverweiſung

Abg Schwarze Lippſtadt Ztr
verteidigt den Beſchluß der Kommiſſion

Abg Fiſcher Berlin Soz
als Referent ſtellt gegenüber Neumann Hofer feſt daß jedenfalls
der Bürgermeiſter von Schöppenſtedt einer der Unterzeichner des
Wahlaufrufs ſogar Polizeigewalt habe ſchon das ſtempele die
Beeinfluſſung zu einer amtlichen Wolle man hier keine amtliche

Wahlbeeinfluſſung vorausſetzen ſo werde das niemals möglich ſein
Früher habe die Rechte einmal gegenüber einer gegneriſchen Kan
didatur den Grundſatz vertreten amtliche Beeinfluſſungen müſſen
beſtraft werden auch wenn ſie keinen Erfolg gehabt haben
Heute ſcheine man ſich zu dem Grundſatz zu vbekennen amtliche
Beeinfluſſungen bleiben unbeſtraft weil ſie Erfolg gehabt haben

Abg Heinze ntl
Der Reichstag hat früher ſchon unter gleichartigen Umſtänden

eine Wahlprüfung an die Kommiſſion zurückverwieſen und damit
r daß er an ſolche amtlichen Wahlbeeinfluſſungen nicht

glaubt
An der Debatte beteiligen ſich nochmals die Abgg Neumann

Hoſer Dahlen Ztr gegen die Gültigkeit Fiſcher Berlin worauf
der Antrag Neumann Hofer auf Rückver weiſung an

genommen wird Dagegen ſtimmten Sozialdemokraten vom
Zentrum nur etwa die gute Hälfte ſowie vereinzelte fortſchritt
liche Volksparteiler darunter Traeger

Es folgt die Wahlprüfung Arnſtadt Mühlhauſen Langen
ſalza konſ Die Kommiſſion beantragt Ungültigkeit

Abg v Brockhaufen konſGältigkeit Die Kommiſſion habe das Wahl

reglement zu formell aufgefaßt wenn es eine Unzuläſſigkeit die
zur Kaſſierung der Wahl führen müſſe ſchon darin erblickt habe
daß auf dem Tiſch mit den amtlichen Kuverts auch konſervative
Stimmzettel gelegen hätten

Ohne jede weitere Debatte wird dem Kommiſſionsantrag
entgegen die Wahl für gültig erklärt Tagegen ſtimmten nur
Sozialdemokraten fortſchr Volksparrei Polen und ganz vereinzelte
im Zentrum

Die Wahl des Abg Mayer Pfarrkirchen Ztr beantragt
die Kommiſſion ebenfalls für un gültig zu erklären Und zwar
im weſentlichen auf Grund von Verſtößen gegen das Wahlregle
ment Nichtbetreten der Jſolierzelle Plazierung eines Gemeinde
dieners in der Jſolierzelle uſw die zur Kaſſierung von Stimm
zetteln führten ſo daß dem Kandidaten 28 Stimmen an der
Majorität fehlten

Abg Arendt Rp
bittet auf jene harmloſen Verſtöße nicht ſolches Gewicht zu
legen ſondern die Wahl für gültig zu erklären

Abg Neumann Hofer Vp
Wenn der Gemeindediener die ganze Wahlzeit über in der

Jſolierzelle ſaß ſo daß nicht ein einziger Wähler in der Zelle
unbeobachtet blieb ſo iſt das ein ſo ſchwerer Verſtoß daß wenn
wir da nicht die Wahl kaſſieren die ganze Wahlprüfung eine
reine Komödie wird Rufe links Sehr richtig

Abg Speck Ztr
Der Gemeindediener hatte die ſtrengſte Weiſung ſobald ein

Wähler die Zelle betrat ſofort zum Fenſter hinauszuſehen Stürm
Heiterkeit links Jch bitte Sie der Mahnung des Vorredners
bei der Sache ernſt zu bleiben zu folgen Abg Fiſcher
Berlin Das iſt ſchwer das iſt ſchwer Erneute Heiterkeit links
Durch jene Weiſung iſt jedenfalls das Wahlgeheimnis gewahrt
worden Jch bitte Sie alſs den Antrag Arendt anzunehmen

Abg Fiſcher Berlin Soz
Jch will dem Vorredner den Gefallen tun ernſt zu bleiben

Aber wenn er ſagt der Gemeindediener habe jedegmal zum
Fenſter hinausgeſehen dann hat man wohl gar den Gemeinde
diener nur in den Jfolierraum geſetzt um darüber zu wachen
daß er unbeobachtet bleibt Erneute große Heiterkeit Wir
haben es heute ſchon zweimal erlebt daß die bürgerlichen Parteien
ihre der Wahlprüfungskommiſſion angehörigen Mitglieder des
avouiert haben Und weshalb tun Sie das Sie haben nach
alledem was Sie auf ſich geladen haben Scheu vor Neuwahlen
Sehr richtig links Daher dieſe Jhre gegenſeitige Verſicherung

zur Erhaltung wurmſeichiger Mandate Lebh Beifall links
Abg Brockhauſen konſ

legt dar daß ein Wahlakt zu Unrecht von der Kommiſſion kaſſierr
ſei und daß wenn man das berückſichtige für den Zentrumskandi
daten noch immer eine Mehrheit bleibe

Nach erzer weiterer Debatte in der Abg Arendt eine Ver
abredung zur Umſtoßung der Kommiſſionsbeſchlüſſe in Abrede
tellt

wird die Wahl Mayer Pfarrkirchen gegen die Stimmen der
fortſchrittl Volkspartei und der Sozialdemokratie für gültig
erklärt

Die Wahl des Abg Kaphen gſt Weſt und OſtSternberg
konſ beantragt die Kommiſſion für ungültig zu erklären
wegen amtlicher Wahlbeeinfluſſung

Abg v Oertzen Rp
tragt Gültigkeitan We wird für gültig erklärt ebenſo die Wahl des Abg

Schwartz Soz Lübeck und die Wahl des Abg Dr Struve
VpDie Wahl des Abg rn Ztr Pfalz 3 beantragt

die Kommiſſion für gültig zu erklärenDie a r SienmannHofer Vp und Fiſcher Soz
rechen für die Ungültigkeitp Tr Weg Echwarge Zir und Dr Dahlem Ztr treten

für die Gültigkeit ein
Die Wahl wird für gültig erklärt
Die Wahl des Abg Wehl ntl Hannover 14 beantragt

die Kommiſſion für ungültig zu erklären
Ein Antrag Baſſermann ntl fordert Zurückverweiſung

Abg Engelen Ztr
Es handelt ſich um die Einmiſchung der Kriegervereine in

denen die Kommiſſionsmehrheit eine Art behördlicher Einrichtung
geſehen hat Die Wahl muß für ungültig erklärt werden

Abg Arnold konſ
Die Kriegervereine find von keiner Behörde abhängig Sie

können alſo auch in die Wahlbewegung eingreifen Die Wähler
hätten auch ohne die Kriegervereine nationalliberal gewählt

Abg Gaebel wirtſch Vgg
Jm Lande würde man es nicht begreifen wenn man in den

Kriegervereinen eine Behörde erblicken würde
Abg Dr Heinze ntl

Die Kriegervereine ſind private Vereine und können tun was
ſie wollen Die behördliche Förderung macht ſie noch lange nicht
zu einer behördlichen Einrichtung

Auf Antrag des Abg Goerck Holſtein ntl wird zugleich die
Wahl des Abg Sievers ntl Hannover 16 die gleichfalls

wegen des Eingreifens der Kriegervereine für ungültig
wurde zur Debatte geſtellt

Abg Dr Neumann Hofer Vp
Nach den heutigen Abſtimmungen iſt die Wahlprüfungskom

miſſion eine völlig ſinn und zweckwidrige Einrichtung die
mit irgend einer Arbeit nicht mehr betrauen dürſen
rechts Jch werde für die Gültigkeit der Wahl ſtimmen

Abg v Hertzen Rp
Die Kriegervereine ſind private Vereine Sie ſchließen nur

ſolche Mitglieder aus die das Unglück haben zur Sozialdemo
kratie zu gehören Jch bin für die Gültigkeit



Abg Dr Dahlem ZirDie unerhörte Wahlbeeinfluſſung durch die Kriegervereine e

den letzten Wahlen kann nicht gutgeheißen werden

Abg v Brockhauſen konſ
Gerade im Jntereſſe der Selbſtändigkeit der Kriegervereine

werden wir für die Gültigkeit der beiden Wahlen ſtimmen

Abg Fiſcher Soz
Wir machen den Rechtsbruch der Majorität nicht mit Un

ruhe rechts Die Kriegervereine ſind die Prätorianergarde der
jeweiligen Regierung Das iſt deutſche Mannestreue Unruhe
Die juriſtiſchen Ausführungen ſollen nur dazu dienen das politiſche
Unrecht mit dem Mantel der Geſetzlichkeit zu decken Unruhe
rechts

Abg Dr Heinze ntl
Wer hat denn die ganze Knifflichkeit in die Wahlprüfungen

hineingetragen Doch nur die Sozialdemokratie mit ihren for
mellen Beanſtandungen

Abg v Oertzen Rp
Gegen die Herabſetzung der Kriegervereine proteſtiere ich im

Namen meiner Kameraden Beifall rechts Hurrarufe bei den
Soz Jch danke für die Ovation Heiterkeit

Die Wahlen der Abgg Wehl ntl und Sievers ntl
werden gegen die Sozialdemokraten und einen Teil des Zentrums
für gültig erklärt

Ebenfalls für gültig erklärt wird die Wahl des Abg
Boltz ntl Trier über die die Kommiſſion Beweis
erhebungen beantragt hatte

Auch die Wahl des Abg Hennig konſ Frankfurt a O
10 wird entgegen dem Antrage der Kommiſſion für gültig er
klärt Ueber die Wahl des Abg de Wendel Lothringer werden
Beweiserhebungen beſchloſſen Die Wahlen der Abgg Böhle
Soz und Euen konſ werden für gültig erklärt

Die Wahl des Abg Conze ntl wird für gültig erklärt
Abg Werner Refp

Das war heute ein fſonderbares Schauſpiel was ſoll noch die
ganze Wahlprüfungskommiſſion Man ſollte ſie auflöſen Wir
hätten en bloc abſtimmen ſollen dann wären wir in 10 Minuten
fertig geweſen Das Anſehen des Reichstages wird dadurch nicht
gefördert Wir ſollten es machen wie in England wo die Wahlen
in den erſten acht Tagen geprüft werden müſſen

Auch die Wahl des Abg Enders Vp die urſprünglich
nicht auf der Tagesordnung ſtand wird für gültig erklärt

Mittwoch 2 Uhr Dritte Leſungen
Schluß 64 Uhr

Breußiſcher Landkag
Abgeordnetenhaus

58 Sitzung vom 26 April 1910
Am Miniſtertiſche v Trott zu Soltz Naumann
Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Die zweite Leſung des

Kultusetats
wird beim Kapitel Untverſitäten fortgeſetzt

Abg Haarmann ntl
befürwortet den Ausbau der Univerſität Münſter zu einer Voll
univerſität Wenn der Miniſter das herbeiführe habe er nicht
nur Anſpruch auf Erwähnung ſeines Namens am Sockel des
künftigen Schmedding Denkmals ſondern auf ein eigenes Denk
mal vor der Univerſität Heiterkeit

Abg v Geſcher konſ
fordert ebenfalls den Ausbau der Univerſität Münſter Sie iſt
als jüngſtes Kind unter unſeren Hochſchulen nicht verwöhnt ſon
dern vielmehr als Aſchenbrödel behandelt worden Dabei hat
ſie ein Recht auf ſtaatliche Förderung iſt doch der ihr gehörige
aus Stiftungen herrührende Studienfonds für Bonn verwandt
worden Jſt denn Weſtfalen eine regio horribilis

Die Abgg Schmedding Ztr und Haarmann ntl Altena
treten ebenfalls für Münſter ein

Ein Antrag der Budgetkommiſſion zum Ausbau der philo
ſophiſchen Fakultät in Münſter in den nächſten Etat erheblichere
Mittel einzuſtellen wird angenommen

Beim Titel Zuſchuß zur Berliner Charits weiſt ein Kom
miſſar des Finanzminiſteriums die in der Kommiſſion lautge
wordene Auffaſſung zurück als geſchähe für die Charité zu wenig

Abg Buſch Ztr
fordert Anſtellung eines hauptamtlichen katholiſchen Geiſtlichen an
der Charité

Abg Sauermann Ztr
tritt für Beſſerſtellung des Wärterperſonals der Charité ein

Kapitel Höhere Lehranſtalten

Abg Siebert konſ
Staatsbürgerlicher Unterricht kann im Rahmen der beſtehen

den Anſtalten erteilt werden Die ſexuelle Aufklärung erfolgt
am beſten in der Familie Für den Erlaß gegen die Schund
literatur ſind wir dankbar Der Verſuch die deutſche Jugend nach
Weimar zu führen iſt erfreulicherweiſe gelungen Ein gewiſſer
Einfluß auf die Schule muß auch der Kommunalverwaltung zu
ſtehen aber ſie darf nicht in den inneren Schulbetrieb eingreifen

Abg Dr Heß Ztr
erklärt ſich ebenfalls gegen eine Kompetenzerweiterung der ſtädti
ſchen Kuratorien Mißſtände bezüglich der Haltung von Penſio
nären ſeitens der Oberlehrer werden von dieſen ſelbſt bekämpft

Kultusminister v Trott zu Sol2z
Der Oberlehrerſtand kann vollkommen beruhigt ſein Es wird

ihm nicht zu nahe getreten werden Dem Jntereſſe der Ober
lehrer wird bei der Jnſtruktion über das Verhältnis der Kura
torien zu den Schulen Rechnung getragen werden Andererſeits
muß aber auch den Städten derjenige Einfluß eingeräumt werden
auf den ſie mit vollem Recht Anſpruch haben Die Oberlehrer
und Direktoren an den ſtädtiſchen Schulen müſſen verſtehen ſich
in ein richtiges Verhältnis zu den Patronaten zu ſtellen Sie
nehmen da in der Tat eine andere Stellung ein als die Ober
lehrer an den königlichen Anſtalten Das iſt aber durchaus er
träglich Die Städte können das bei ihren großen Aufwendungen
für die Schulen verlangen Beifall

Abg Engelbrecht frk
tritt für umfaſſendere Umwandlung humaniſtiſcher Gymnaſien in
Reformgymnaſien ein Die Reformanſtalten haben ſich durchaus
bewährt Dem Schulſport muß mehr Beachtung gewidmet werden
Notwendig iſt eine weitere Förderung des Engliſchen vielleicht
auch des Ruſſiſchen

Abg Dr Hintzmann ntl
Leider haben manche Kommunen den Beamlen immer noch

nicht die Gehaltſätze von 1908 nachgezahlt Viele haben es ver
ſäumt ſich darauf einzurichten Praktiſch wäre eine Statiſtik
über den Zudrang zu den einzelnen Berufen das wäre wertvoll
für die Eltern bei der Berufswahl für die Söhne Die huma
niſtiſchen Gymnaſien ſollten möglichſt zahlreich in Reforman
ſtalten umgewandelt werden Zuſtimmung Die
Gleichberechtigung der höheren Lehranſtalten iſt leider immer
noch nicht durchgeführt Der Spiel und Turnunterricht muß
weiter gefördert werden Der wiſſenſchaftliche Unterricht muß ſo
zuſammengelegt werden daß die Kinder noch zu Ausflügen mit
den Eltern Zeit finden Heute trifft ſich die männliche mit der
weiblichen Jugend auf beſtimmten Straßen Das iſt nicht die
richtige Erholung im Freien VBeifall

Weiterberatung Mittwoch 10 Uhr
Schluß 44 Uhr

Deutſches Reich

Der Antrag Erzberger von der
Kommiſſion abgelehnt

Nach dreitägigen ausgedehnten und zum Teil heftigen
Debatten hat die Budgetkommiſſion des Reichstages den
Antrag Erzberger durch den von den großen Land
und Minengeſellſchaften in Südweſtafrika eine einmalige
Beiſteuer von 81 Millionen Mark zur Deckung der Kriegs
koſten erhoben werden ſollte ab gelehnt ebenſo der An
trag Lattmann der das gleiche Ziel unter milderen
Bedingungen erreichen wollte An genommen wurde nur
eine Reſolution mit deren Jnhalt Staatsſekretär
Dernburg ſich im weſentlichen einverſtanden erklären
konnte Der neue Vertrag mit der Kolonialgeſellſchaft un
terlag nicht der Genehmigung der Kommiſſion er wurde von
ihr nur zur Kenntnis genommen und wird nun zweifellos
perfekt werden
h le der den Gang der Verhandlung wird wie folgt be

richtet
Neu eingebracht wurde ein Antrag der Konſer

vativen dahingehend der Reichskanzler möge erwägen
ob und in welchem Umfange im Hinblick auf die neuere Ent
wicklung in den Kolonien eine Abänderung des Schutzgebiets
geſetzes insbeſondere der geltenden bergrechtlichen Beſtim
mungen in die Wege zu leiten ſei

Staatssekretär Dernburg
erklärte er habe nur ungern die Gutachten des Reichsjuſtizamts veröffentlicht aber es ſei billig daß die Seffentlig

keit auch ſeine Gründe und nicht nur die der anderen Herren
erfahre Dann verwahrte er ſich gegen den Ausſpruch des
Abgeordneten Erzberger daß die Beamten der Kolonie im
Gegenſatz zum Staatsſekretär geſtanden hätten Bei der Her
anziehung der vor dem Aufſtand in Südweſtafrika domi
zilierten Perſonen und Geſellſchaften könne es ſich nur um

die großen Landgeſellſchaften

handeln denn vor dem Aufſtand ſeien nur Farmer im Lande
geweſen denen das Deutſche Reich nach dem Aufſtand noch
zehn Millionen Mark bewilligt habe um den Wiederaufbanu
der Farmen zu ermöglichen Er müſſe ſich durchaus gegen
die Auferlegung von Kriegskoſten auf das Schutzgebiet wen
den dies würde unnütze Schwierigkeiten mit den Südweſt
afrikanern bringen Dieſe ſeien bereit für die Koſten der
Verwaltung aufzukommen würden es aber als ungerecht
empfinden wenn ihnen die Koſten des Aufſtandes auferlegt
würden Den ferner gemachten Vorſchlag einer Wertzu
wachsſteuer halte er nach den Verhältniſſen im Schutz
gebiet nicht für ausführba r Der Kolonialgeſellſchaft
für v Nweſtafrtka ſeien niemals Hoheitsrechte übertragen
worden

Der Staatsſekretär erörterte ſodann die vorgelegten Re
ſolutionen und ging auf den neuen Vertrag ein Es
ſei zutreffend daß durch die Sperre

die Schürffreiheit beſeitigt
ſei die Schürffreiheit ſei aber gefährlich Daß die Sperre
gut ſei hätten ſelbſt die Lüderitzbuchter anerkannt ſie be
klagten ſich nur darüber daß nicht zu ihren Gunſten geſperrt
ſei Der neue Pertrag mit der Diamantengeſellſchaft weiſe
verſchiedene Vorzüge gegenüber dem früher vorgelegten auf
Auch der zweite Teil des Vertrages der dem Fiskus das um
fangreiche Landgebiet der r übertrage ſei
ſehr günſtig für das Reich Man habe früher ver
geblich verſucht dieſe Landflächen für den Fiskus zu er
langen Damals ſeien ſie allgemein für ein erhebliches
Wertobjekt gehalten worden Man könne ſie jetzt nachdem
es gelungen ſei ſie für den Fiskus zu erhalten nicht auf
einmal als wertloſes Land bezeichnen das ausſchließlich in
der Wüſte liege

Neue HAnträge

Jnzwiſchen iſt folgender weiterer Antrag der Konſer
vativen eingegangen

den Reichskanzler um Vorlage eines Gefetzes zu erſuchen
durch welches in dem Schutzgebiete Südweſtafrika vor Ausbruch
des dortigen Aufſtandes domizilierte leiſtungsfähige Perſonen
und geſellſchaften zur Entlaſtung des deutſchen Reichsfiskus her
angezogen werden

Die Volkspartei beantragt
die Verbündeten Regierungen zu erſuchen

1 dem Reichstag eine Denkſchrift über die Frage vorzulegen
unter welchen Vorausſetzungen und in welchem Umfang ein
Schutzgebiet zur Deckung von Koſten durch direkte Beſteuerung
heranzuziehen iſt die aus den Reichszuſchüſſen in dieſem
Schutzgebiet erwachſen

2 in den Etat für das Südweſtafrikaniſche Schutzgebiet auf das
Rechnungsjahr 1911 einen der wirtſchaftlichen und finanziellen
Leiſtungsfähigkeit des Schutzgebietes entſprechenden Beitrag
zur Verzinſung und Amortiſation der aus An
leihemitteln gedeckten Koſten einzuſtellen

3 im Wege der Vereinbarung mit den in Frage kommenden Ge
ſellſchaften dahin zu wirken daß dem Landesfiskus in
Südneſtafrika die Berghoheit und das Recht der Feſt
ſetzung und Erhebung von Bergwerksabgaben gegebenen
falls unter Gewährung angemeſſener Entſchädigung bei
Verzicht auf wohlerworbene Rechte geſichert wird

Der Staatosekretär
erklärt den zweiten Antrag der Konſervativen für zu unhße
ſtimmt dagegen den erſterwähnten Antrag für erwägens

e e er t

mungsrecht geben und von den Rechten des Rei
manches nach dort delegieren Solche Aenderungen ſi
lich Der freiſinnige Antrag ſei in Nr 1 und 3
nehmbar jedoch in bezug auf letztere Nummer z ieht
der Staatsſekretär einen inzwiſchen eingegangene
Antrag der Reichspartei und Nationalliberalen
vor Dieſer Antrag erſucht die Regierung für das ſüdweſt
tfrikaniſche Schutzgebiet im Wege des Vertrages bezw der
Geſetzgebung herbeizuführen daß

1 die früher verliehenen etwa noch bei Dritten be
Hoheitsrechte notfalls gegen Entſchädigung aufge
hoben werden

2 eine allgemeine Beſteuerung des Einkommen
oder des Gewerbes im Schutzgebiet unter Schonung des
kleineren Beſitzes und Erwerbes eingeführt wird

3 die Verordnung über die Ausübung des Bergrechts nach der
Richtung einer Reviſion unterzogen wird daß die Rechte und
Pflichten der Schürfer und der Grund eigentümer
abgegrenzt und ſichergeſtellt werden

Ein Mitglied der Fortſchrittl Volkspartei
ſchlägt vor und wird darin von einem Mitgliede der
nationalliberalen Fraktion unterſtützt es ſollten
die in den einzelnen Anträgen und Reſolutionen nieder
gelegten brauchbaren Vorſchläge auf eine Reſolution
gebracht werden Außerdem ſolle eine Dentkſchrift welche
Aufklärung über die ganze Materie zu ſchaffen geeignet iſt
dem Reichstag vorgelegt werden

Abg Sr2berger Ztr
betont daß die Klarheit über den Rezeß nicht ſo deutlich ſei
wie der Staatsſekretär es behauptet Jm Gegenteil die
Verhältniſſe ſeien keineswegs ganz einwandfrei geweſen
wohl aber habe die heutige Diskuſſion eine gewiſſe Klä
rung gebracht Schürffreiheit müſſe vorläufig für die Ko
loniſten beſtehen bleiben weil das Land nur dadurch zu einer
geologiſchen Erforſchung komme Der Redner wünſcht daß
der Vertrag jetzt nicht abgeſchloſſen werde Man ſolle
warten bis die angekündigte Deputation aus Südweſtafrika
ankomme Verloren gehe bis dahin nichts Die Deutſche
Kolonialgeſellſchaft ſelbſt wolle doch auch zum Frieden mit
den Südweſtafrikanern kommen das ſei durch die perſön
lichen Verhandlungen möglich Er empfiehlt aus gewiſſen
Gründen ein neues beſonderes Diamanten bezw Edelſtein
berggeſetz Das ſtimme mit dem Gedanken von Nummer 3
des nationalliberal freikonſervativen Antrages überein

Es kommt zur

tagesnie
an

Abstimmung
Die Anträge e e und Latt mann werden
abgelehnt gegen die Stimmen des Zentrums und der
Wirtſchaftlichen Vereinigung desgleichen der ſozial
demokratiſche Antrag

Der Staatsſekretär gibt eine Erklärung folgenden
Inhalts ab

Er ſagt die vom Zentrum r Gutachten zu
ebenſo die Vorlegung einer Denkſchrift über die
Beſteuerung im Sinne der freiſinnigen Forderung des
gleichen die Reviſion des Berggeſetzes Die
Schaffung eines beſonderen Edelſteinberg
geſetzes ſei ihm ſympathiſch

Die Reſolution v Richthofen betreffend die Er
hehung beſonderer Kriegsſteuern wird angenommen
gegen die Stimmen der Freikonſervativen und Nat ional
liberalen Die Reſolution der Wirtſchaftlichen
Vereinigung über die zwingende Mitwirkung des
Reichstages und Bundesrats bei der Erteilung von Land
und Bergwerkskonzeſſionen wird mit 12 gegen 11 Stimmen
abgelehnt

Die Budgetkommiſſion übernimmt keine Ver
untwortung für den Abſchluß der Verräge
mit der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft dies
wird ausdrücklich feſtgeſtellt

Dementi
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt
Der Berliner Korreſpondent des Standard will

aus Homburg vor der Höhe erfahren haben daß im Auguſt
eine Begegnung zwiſchen dem Kaiſer und dem König
Eduard ſtattfinden werde Wir bemerken hierzu daß am
Kaiſerlichen Hoflager ſelbſt von dieſer Begegnung nichts
bekannt iſt

Die Schiffahrtsabgaben
z Jn der badiſchen Erſten Kammer wies der

Miniſter des Jnnern Frhr v Bod mann darauf hin
daß in der Frage der Schiffahrtsabgaben ein weſent
liches Entgegenkommen der Bundesſtaaten be
ſonders Preußens ſtattgefunden habe

Die Leitung des Zweckverbandes werde gebildet durch
eine Verwaltungskommiſſion der ein Strombeirat zur Seite
ſtehe Jm letzteren würden Handel und Jnduſtrie die Land
wirtſchaft und die Hafenſtädte vertreten ſein Es ſei der
Regierung gelungen in der Verwaltungskommiſſion das
Stimmengewicht zu ſteigern Auch ſolle Baden im Strom
beirat mit acht anſtatt mit vier Stimmen vertreten ſein
Endgültige Beſchlüſſe ſeien allerdings noch nicht gefaßt Die
verbündeten Regierungen hätten ihre Anſicht dahin aus
geſprochen daß der Zweckverband die Oberrhein
regulierung in den Bereich ſeiner Aufgaben auf
zunehmen habe falls ſich ihre Bauausführbarkeit und Wirt
ſchaftlichkeit ergebe vorausgeſetzt daß ſich die Schweiz und
Oeſterreich ihren Jntereſſen entſprechend beteiligen

Drei Klaſſen von Aſſeſſoren
Für die Ernennung von Aſſeſſoren zu Rich

tern ſoll vom preußiſchen Juſtizminiſter ein neues Ver
fahren beabſichtigt ſein Wie die Köln Volksztg mitteilt
ſollen fortan die Aſſeſſoren je nach ihrer Bewährung im
praktiſchen Dienſt in drei Klaſſen eingeteilt werden
Jn Klaſſe A kommen die hervorragenden in Klaſſe B die
weniger guten die ſich aber noch über den Durchſchnitt er
heben in Hlaſſe O endlich alle diejenigen die auf eine An
ſtellung nicht zu rechnen haben Jn letzter Zeit ſoll bereits
einer größeren Tr von Aſſeſſoren eröffnet worden ſein
daß e keine Ausſicht auf Anſtellung beſtehe

bayeriſche Juſtizverwaltung iſt der preußiſchen be
kanntlich vorangegangen indem ſie nur die Juriſten die die
ger Staatsprüfung mit dem Prädikat 1 oder 2 beſtanden
haben zum Richteramt zulaſſen die ſogenannten Dreier

wert Man müſſe dem Landesrat ein bindendes Beſ
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ſehr hl wohl bezweifelt werden

Kleine politiſche Nachrichten
zur chen Verfaſſungsreform

Wie die Mecklenb Warte ſchreibt iſt die Nachricht von
iner angeblichen Einigung beider Stände auf ſtändiſcher Grund

W inſofern unrichtig als es ſich bei den diesbezüglichen Verhand
nen in Roſtock keineswegs um beide Stände als ſolche ſondern

ch um Mitglieder der ritterſchaftlichen Majorität und der
Dſcheftlichen Minorität die ſich im weſentlichen ſchon immer
inig waren lt hat Die große Mehrheit derZandſchaft d h der Bürgermeiſter iſt für eine Reform auf

ſtändiſcher Grundlage nicht zu haben

Ein polniſches Hetzlied
Das harmloſe Sokoltum bei der Tannenberg Feier Die

grakauer Niwa Polska veröffentlicht eines der Lieder welche
pon dem vereinigten Sokoltum bei der TannenbergFeier geſungen
werden ſollen Es heißt darin u a Weiche Deutſcher ſolange
du noch ganz biſt weiche aus polniſchem Beſitz polniſcher Reihe
denn der Maſur Slawe wird dir wenn er dich antrifft die
gnochen zerſchmettern zermalmen Für den Eigenen Polen iſt
der Weg frei doch nicht für den Feind den Deutſchen Wer
ſich alſo verräteriſch hier hineinſtiehlt den im Namen Gottes
Fort mit den Fremden Deutſchen von unſerer Erde denn auf
polniſchen Fluren wird ſolange Leben ein Atemzug in der pol
niſchen Bruſt ſind kein Fremder aufſtehen

Hof und Perſonalnachrichten
c Der Reichskanzler v Berhmann Hollweg iſt

an Jnfluenza erkrankt und mußte das Bett hüten
a Das Militärwochenblatt meldet v Vallet des

Barres Generalleutnant und Direktor des Verſorgungs und
Juſtizdepattements im Kriegsminiſterium wurde zur Dispoſition
geſtellt und ihm zugleich die Erlaubnis zum Tragen der Uniform
des Grenadierregiments König Friedrich III erteilt Bac
meiſter Generalleutnant und Kommandeur der 39 Diviſion
wurde zum Direktor des Verſorgungs und Juſtizdepartements er
nannt

Wie die Nordd Allg Ztg meldet iſt für den durch
die Verſetzung des Frhrn von und zu Bodman nach Liſſabon frei
gewordenen Geſandtenpoſten in Santiago Chile der
bisherige vortragende Rat im Auswärtigen Amt Wirklicher Le
gationsrat v Erckert in Ausſicht genommen

Ausland
Balfour über die deutſche Sozialpolitik
Bei einem Frühſtück welches die engliſche Tarif

reformliga den von ihrer Reiſe in Deutſchland zurück
gekehrten Arbeitern gab ſagte Balfour er müſſe es
verurteilen daß man in die Kontroverſen über die Tarif
frage übertriebene Vehauptungen gebracht habe welche den
tatſächlichen Verhältniſſen der Kultur einer großen benach
barten und befreundeten Nation widerſprächen Deutſch
land habe etwas ron England zu lernen aber England
habe ganz gewiß noch mehr von Deutſchland zu lernen Die
Deutſchen hätten in ſtetiger Arbeit mit ſeltener Geſchicklich
keit großer Sachkunde und Beharrlichkeit erfolgreich große
ſoziale Ziele in den Jnduſtriezentren wie auf dem flachen
Lande verfolgt Er hoffe daß die Parteien Englands im
ſtande ſein würden die gigantiſchen Probleme ſozialer Re
form mit demſelben Geiſte und Ernſte zu behandeln welche
die deutſche Politik kennzeichnen

Die Parlamentswahlen in Frankreich
Das Ergebnis ſämtlicher Wahlen in Frankreich iſt

nunmehr bekannt Nur das von Foirx kann noch nicht ver
kündigt werden Die übrigen 596 Wahlkreiſe ergaben 362
endgültige Wohlen und 234 zweite Wahlgänge Die Wahlen
werden von den verſchiedenen Parteiorganen verſchieden
klaſſifiziert Jndes kann man ſie in 254 Republikaner
und 108 Rückſchrittler einteilen

Ueber die Ausſichten bei den Stichwahlen
kann man natürlich nur Vermutungen äußern und auch
dieſe ſind je nach dem Parteiſtandpunkt der Propheten ſehr
weit voneinander abweichend Was man ſagen kann iſt
daß an der Spitze der zur Stichwahl gelangenden Bewerber
in 92 Wahlkreiſen Radikale und Radikal Sozialiſten in 43
geeinigte Sozialiſten in 11 unabhängige Sozialiſten in 12
Jepublikaner der Linken in 6 Republikaner ohne unter
ſcheidendes Beiwort in 68 Rückſchrittler verſchiedener Ab
ſhattungen ſtehen Es iſt nicht geſagt daß ſie darum im
witen Wahlgang die Sieger ſein werden Jm übrigen
ann nur die Feſtſtellung wiederholt werden daß Verluſte
und Gewinne der einzelnen Gruppen ſich nahezu vollſtändig
ausgleichen

t Die Sozialiſten verſichern daß ſie mit dem Ergeb
De ſehr zufrieden ſind Sie zählen weniger ihre gewählten
5der mit guten Ausſichten in den zweiten Wahlgang treten
en Bewerber als die für ſie abgegebenen Stimmen und be

rechnen dieſe im erſten Wahlgang auf 1 002 344

Kleine Tagesnachrichten
Ausweiſung von Blinden
eng dtichtan der rumäniſchen oppoſitionellen Preſſe zufolge wurden
Vat m von der rumäniſchen Königin gegründeten Slindeninſtitut
re ra Luminoaſa alle ausländiſchen Blinden ausgewieſen Die

in a beſpricht die Ausweiſung mit Entrüſtung und weiſt darauf
al ß das Ausland für das Inſtitut bei deſſen Gründung mehr

800 000 Francs geſpendet hat

Abſchied von Jeru ſalem
Von Paul Schweder

Nachdr verb Kairo 16 April 1910
Nun ſind die Glocken auf dem Oelberge und auf Zion

Itumnt die feſtlichen Tage im Heiligen Lande
ſaer heißt Abſchied nehmen von Jeruſalem Bei der Rück

es auf die Vorgänge der Feſteswoche kann auch der ob
e z Berichterſtatter voller Genugtuung feſtſtellen daß

mancher un angenehmer Zwiſchenfälle die eine unge

a

ſchickte re verſchuldete vieles erreicht und Großes
vorbereitet worden iſt Der Einfluß des Deutſchtums in

läſtina iſt unſtreitig im Wachſen und das erkennen heute
elbſt W an die aus deutſch feindlichen Gründen die

utſchen Feſtiage in Paläſtina von Anfang an mit Miß
trauen begleitet und bekämpft haben Frankreich wird ſich
u oder übel darein finden müſſen daß ſeine Vormacht
ſtellung im Heiligen Lande langſam zurückgeht auch ohne
daß das Oberhaupt der katholiſchen Kirche an dem ihm zu

illigten Protekocat über die römiſchen Katholiken im
z Lande etwas ändert Es wäre auch falſch wenn

rankreich die natürliche Entwicklung nicht begreifen und
eutſchland allein als gefahrdrohenden Anwärter auf das

Heilige Land betrachten würde Denn mindeſtens ebenſo
intenſiv wie wir Deutſchen ſind die Ruſſen und neuerdings
auch die Amerikaner am Werke ihren Einfluß im Lande der
Bibel zu verſtärken Man hat erkannt daß in dem von der
türkiſchen Regierung bisher ſo arg vernachläſſigten Heiligen
Lande die Schlüſſel zu wichtigen Türen ins Morgenland
liegen und auch die Türkei ſelbſt will jetzt moraliſche Er
T nen in in machen indem ſie die Häfen weiter
ausbaut die Verwaltung reformiert und die Verkehrswege
verbeſſert Eine weitere Macht mit der in Paläſtina neuer
dings gerechnet werden muß iſt der Zionismus Seine Agi
tatoren reiſen zurzeit im ganzen Lande umher kaufen große
Landſtrecken auf und ſiedeln fortgeſetzt neue Scharen ihrer
Glaubensgenoſſen an um nach dem Vorbilde der württem
bergiſchen Templer Kolonien Ackerbau und Viehzucht zu
treiben Die Millionen welche die zioniſtiſche Bewegung
bereits ins Land hineingeſteckt hat äußern hier und da
ſchon ſehr lebhaft ihre Wirkung ſo vor allem in der Nähe
von Jaffa wo unter deutſchfüdiſcher Leitung ſogar eine
kleine Zioniſtenſtadt entſtanden iſt Sie baut ſich auf nach
den Prinzipen der Bodenreformer und man wird abzuwarten
haben ob das hier bis in alle Einzelheiten durchgeführte
Syſtem ſich bewährt Für jeden aufmerkſamen Beobachter
des Landes iſt es ſchon heute keine Frage mehr daß
Paläſtina bei vernünftiger Wirtſchaftsführung wieder das
alte fruchtbare Land der Bibel werden kann nur müſſen
ebenſo wie in zahlreichen anderen Gegenden des Morgen
landes die verwüſteten Wälder wieder aufgeforſtet und die
Waſſerverhältniſſe geregelt werden Eine Lebensfrage für
das ganze Land iſt n der Hafenbau in Jaffa ohne den
die Hauptſtadt Jeruſalem und vor allem Jaffa als das palä
ſtinenſiſche Hamburg ewig von den unberechenbaren Ge
walten des Meeres abhängig bleiben würde War es doch
ein frommer und ein böſer Wunſch der Jaffaneſen zugleich
daß gelegentlich der Feſtbeſuche im Heiligen Lande ſich
zwiſchen den Klippen von Jaffa etwas ereignen möchte was
geeignet geweſen wäre auf die türkiſche Regierung einen
unwiderſtehlichen Druck zur endlichen Herſtellung eines
Hafens auszuüben
Der Feſtſtadt Jeruſalem hat die Oelberg und Zionfeier

einen wahren Goldſtrom zugeführt wenn es auch nicht ganz
ſo turbulent zugegangen iſt wie ſeinerzeit beim Beſuche des
deutſchen Kaiſers Die Mohammedaner hatten auch dies
mal denſelben Glanz und Pomp wie er damals entfaltet
wurde erwartet und haben ſich etwas enttäuſcht gezeigt
über die zivile und für ein kaiſerliches Prinzenpaar viel
leicht zu einfache Art wie Prinz Eitel Friedrich im Heiligen
Lande aufgetreten iſt

Gegen die den Orientalen beſonders zuſagende prunk
volle Erſcheinung der kaiſerlichen Majeſtäten ſtach die im
Vonner Boruſſenſtil gehaltene Erſcheinung des Prinzen doch
etwas zu ſehr ab Als er in Jaffa im hellen Reiſeanzug
und mit einer weißen Seemannsmütze ſeine Gemahlin und
das weibliche Gefolpe mit Pariſer Rieſenhüten an Land
ſtieg waren alle Märchenträume der Mohammedaner wie
mit einem Schlage zerſtört Und das war ſchade Denn hier
im Morgenlande hatte man ſich unweigerlich unter einem
Prinzenpaare etwas anderes und zwar Lebhafteres in
Farbe und Auftreten gewünſcht Auch das männliche Ge
folge des Prinzen war nicht dazu angetan irgend welchen
beſonderen Eindruck zu machen nur die impoſante Geſtalt
des deutſchen Botſchafters in Konſtantinopel des Freiherrn
v Marſchall brachte etwas Milieu in das kleine Häuf
lein das ſich um das Prinzenpaar ſcharte Jn Jaffa wollte
es auch noch das Unglück daß das Schiff um mehr als zwei
Stunden zu ſpät eintraf und naturgemäß die Zeit für die
vorgeſehenen Beſichtigungen arg gekürzt werden mußte So
machte alles den Eindruck einer wilden Hetzjagd und zumal
die biederen und etwas langſamen Württemberger fühlten
ſich dadurch ein wenig gekränkt Sie ſind alleweg gute
Deutſche geblieben und hofften den deutſchen Kaiſerſohn
wenigſtens einen Vormittag für ſich zu haben Trotzdem
haben ſie ſich s nicht merken laſſen wenn auch viele kleine
Aufmerkſamkeiten die ſie ſich ausgedacht hatten im allge
meinen Trubel kaum Beachtung fanden Etwas weniger
preußiſch militäriſche Programmkunſt wäre in dieſem Fale
mehr geweſen Auf alle Fälle war der Empfang in Jaffa
einer der Höhepunkte des ganzen Feſtes da er ein rein
deutſches Ereignis war Später in Jeruſalem wurde die
Sache manchmal etwas ſehr international Hier ſtörte auch
ein klein wenig die Tatſache daß die beiden bayeriſchen
Prinzen im Gegenſatz zu dem kaiſerlichen Prinzen inkognito
blieben Die Ausländer namentlich verſtanden es nicht recht
weshalb der Vertreter des Kaiſerhauſes in der offiziellen
Aufmachung anders erſchien als die Enkelkinder des Kaiſers
von Oeſterreich und des Prinzregenten von Bayern die ge
radezu demonſtrativ an Bord eines Pilgerſchiffes vor den
Feſtlichkeiten erſchienen Aber in dieſe höfiſchen Geheim
niſſe einzudringen fiel ſelbſt den Deutſchen im Heiligen
Lande zu ſchwer Jedenfalls wäre es ſchon um der herz
lichen Einmütigkeit willen die in Paläſtina zwiſchen den
beiden Konfeſſionen herrſcht beſſer geweſen wenn von ſeiten
der deutſchen fürſtlichen Beſucher die nun einmal beſtehenden
Verſchiedenheiten nicht gar zu auffällig betont worden
wären Dem Deutſchtum in Paläſtina kann nur dadurch
gedient werden daß konfeſſionelle Differenzen jenſeits des
Meeres alſo ſozuſagen ultramarin bleiben Die Geiſtlich
keit beider Konfeſſionen hat bei der ganzen Feſtfeier jeden
falls kein Hehl daraus gemacht daß ſie in der Liebesarbeit
auf gemeinſamem chriſtlichen Boden ein feſtes und unver
rückbares Ziel allen Schaffens und Wirkens im Heiligen
Lande erblickt

Es war ja ein n viel auf einmal was dieſe Feſt
tage alles mit ſich gebracht haben die Eröffnung des Oel
berghoſpizes die Einweihung der Himmelfahrtskirche die
Weihe der Dormitionkirche und des Benediktinerkloſters auf
Jion die Einführung des neuen evangeliſchen Probſtes Dr
eremias die Einweihung des St Panlushoſpizes vor dem
amaskustor die T eegns zu einem neuen Johan

niterhoſpiz auf dem Muriſtan die Jubelfeier des Syriſchen
Waiſenhauſes und noch einiges andere mehr Und wenn
auch nur ein kleiner Teil deſſen in Erfüllung geht was man
von all dieſen Dingen für das Deutſchtum im Heiligen
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Lande erhofft ſo kann man in der Heimat ſchon zufrieden
ein Und das iſt ja ſchließlich der ſpringende Punkt der
aläſtinaFeſttage geweſen

Von ſolchen Gedanken bewegt ſagt der Berichterſtatter
der heiligen Stadt Lebewohl Noch einmal hat er die älteſte
Kultſtätte Jeruſalems den heiligen Fels in der Omar
moſchee beſucht auf dem der Brandopferaltar der Jsraeliten
ſtand und den heute die Mohammedaner als ihr zweithöchſtes Heiligtum mit Argusaugen bewachen Noch Anmat

at er in der heiligen Grabeskirche geweilt die alten
ſchmutzigen engen und winkeligen Gaſſen und Gäßchen der
wohammedaniſchen Stadt durchſtreift und ſchließlich vom
Oelberge aus den Sonnenuntergang über der heiligen Stadt
beobachtet der all die vielen Kuppeln der Moſcheen aber
auch die Türme der chriſtlichen Kirchen und Klöſter wunder
bar vergoldet

Jnm Abenddunkel geht es abwärts an Gethſemane vor
über unter deſſen leiſe rauſchenden Oel und Zuypreſſen
bäumen die griechiſchen Mönche einen wahren Blumengarten
angelegt haben Ein Mönch in ſchwarzer Soutane pflückt
noch ſchnell im Zwielicht des ſcheidenden Tages dem einſamen
W nderer ein kleines Sträußchen zur Erinnerung und dann
geht s durch das Tal und den Berg hinan durchs Stephanus
tor heimwärts Am andern Morgen iſt die Bahn nach Jaffa
noch nicht von den heimkehrenden Pilgern überfüllt da die
Mehrzahl von ihnen die Prinzenreiſe nach Damaskus und
Beirut mitmacht Am nächſten Mittag bugſieren mich ein
paar freundliche Württemberger durch den aufgeregten
Hafenbetrieb Jaffas hindurch an die Abfahrtſtelle der kleinen
Boote deren beturbante Ruderer mich zum öſterreichiſchen
Lloydſchiff hinüberbringen ſollen Und ein ganz klein wenig
wunderlich iſt mir doch zumute Die Frage wer weiß ob
wir uns wiederſehn liegt un ausgeſprochen auf ihren und
meinen Lippen Und obwohl ſie ſchon jahrelang hier unten
ſitzen möchte ich keinen fragen ob er nicht mit mir heim
zufahren wünſche
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Halle und Amgebung

Halle a 27 April
Von einem GSarnisonwechsel unserer a6 er

war unlängſt in der Stadt die Rede Wir haben damals
auf Grund von Erkundigungen an amtlicher Stelle das Ge
rücht für unzutreffend erklärt Jetzt wird uns die Nachricht
aus Halberſtadt übermittelt und zwar auf Grund von Jn
formationen die als zuverläſſig hingeſtellt werden Das Te
legramm lautet

J Halberſtadt 26 April Jn hieſigen wohlinformierten
Kreiſen erhält ſich das Gerücht daß die Jnfanterieregimenter
Prinz Louis Ferdinand Nr 27 und Graf Blumenthal Nr 36

aus gewechſelt werden ſollen Eines dieſer Regimenter ſoll
dann wieder mit dem in Metz garniſonierenden Magd Jnf
Regt Nr 67 tauſchen

Die Meldung lautet doch zu unklar als daß wir ihr
allzu viel Gewicht beilegen möchten Aber ſeltſam bleibt
es doch wie jetzt von auswärts abermals das Gerücht von
einem Garniſonwechſel kommen kann

Hagenbecks indische Völkerschau
hat geſtern nachmittag zunächſt einem gewählten Publikum
die Tore ihres buntbewegten indiſchen Dorfes geöffnet Da
mit hat die Reihe der täglichen Vorſtellungen begonnen

Eine auserleſene Geſellſchaft aller Kreiſe Offiziere
höhere Beamte Profeſſoren der Univerſität Mitglieder des
Magiſtrats und des Stadtparlaments die Preſſe waren mit
ihren Familien erſchienen und nahmen mit unermüdlichem
Jntereſſe die Völkerſchau in Augenſchein

Da herrſcht ein buntes Treiben Den großen Platz der
Vorführungen ſchließt gegenüber dem Eingang der Palaſt
des Maharadſcha ab Davor liegt rechts und links von den
großen eleganten in Stufen anſteigenden Zuſchauertribünen
flankiert der weite Feſtplatz auf dem die Feſtſpiele ſtatt
findenewiges ungekünſteltes Treiben herrſcht

Jn ſauberen vielfarbigen Gewändern ſchreiten die
ſchlanken ſehnigen braunen Geſellen einher Da und dort
hockt ein Zauberer auf ſeiner Matte aus der Kinderſchule
tönt Deklamation und Geſang Die Handwerker in ihren
Arbeitsſtänden ſchaffen rege die Seidenwirker und ſtricker
Holzſchaler Flechter Unbekümmert ſelbſt um die zudring
ichſten Zuſchauer ſetzen ſie beſcheiden ihre Arbeit fort be
gegnen jedermann freundlich und zutraulich

Das muß man fagzen Dieſe indiſchen Völker die Hagen
beck zeigt iſt eine ſaubere anſtändige man möchte faſt ſagen
elegante Truppe Die Spiele Bräuche und Geſänge haben
einen eminenten kulturhiſtoriſchen Wert und intereſſieren
jeden Fachmann und Laien ungemein Mit Staunen tut
man einen tiefen Blick in das Leben dieſes Völkchens deſſen
Kultur uns aus herrlichen Denkmälern aufbehalten und
wohlbekannt iſt Von Jndien träumt die Jugend und malt
ſich das Land ſo aus wie es in ſeinen Büchern davon ge
leſen hat von Jndien ſchrieben unſere Dichter zu allen
Zeiten von den unermeßlichen Schätzen von all der Pracht
und dem Prunk der Radjahs und Maharadjahs von Jn
dien erzählen die Forſcher in gelehrten Büchern und klugen
Vorträgen Es geht ein verlockender Reiz von dieſem
Länderbegriff Jndien aus Nun haben wir ihn hier in
das lebendige Abbild des Lebens gefaßt verwirklicht vor
unſern Augen ſehen das braune nicht unſchöne Volk mit
den feurigen Augen den ſchwarzen Haaren mit all der
Schmuckzier an Kopf und Hals und Hand und Fuß und da
bei doch faſt dürftig und einfach für unſere Begriffe Jn
dien bedeutet uns jetzt etwas Wirkliches dank Hagenbeck

Der Plan der täglichen wiederholten Vorſtellungen in
der Arena iſt ſo gedacht Der indiſche Fürſt zieht auf ſeinen
Elefanten ein im Palaſte des Maharadſchah und dieſer gibt
ihm zu Ehren ein großes Feſt bei dem das ganze Volk der
Fakire und Frauen mitwirkt Jugendliche Akrobaten treten
auf Ein Hühnertanz zweier Jndier in reichem Gefieder
kleide erinnert uns moderne Abendländer an Roſtands viel
beſcholtenes Chantecler Alſo alles ſchon dageweſen
armer Edmond trotz deiner echt Roſtandſchen Rieſenreklame

Ein Zauberer läßt ſeine braune Frau vor unſern Augen
im Rohrkorb verſchwinden und durchſticht ihn vielfach von
allen Seiten mit dem Schwerte Dann taucht die Frau
wieder daraus auf Ein Teller Jongleur läßt ſeinen
wirbelnden Teller mit der raſenden Geſchwindigkeit eines
Propellers am Zeppelin durch die Lüfte ſauſen Grazisſe
ſchöne Bajaderen mit weichen Formen edlem Wuchs und
charaktervollem Geſichtsausdruck kanzen dann zur eintönigen
Weihemuſik der ſchmalen Tromme und indiſchen Flöte einen
altehrwürdigen Tempeltanz Elefanten tragen als getreue

Davor liegt das große indiſche Dorf in dem ein
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die Arena
hätten Ranlke ſchlanke Akrobaten produzieren ſich ſicher
am freiſchwebenden Bambus Feuerſprüher feſſeln durch ihr
farbenreiches gefahrvolles Spiel Athleten ringen mit
rieſigen Bären und Degenſchlucker und Jongleure ernten
rauſchenden Beifall Die Bambuspyramide erregt Staunen
o eiwas Graziöſes hat man hierzulande noch nicht en

ldreſſierte Affen betragen ſich manierlich und folgſam
in der Arena und machen ihren Herren alle Ehre Schließ
lich findet ein großer Feſtumzug des ganzen Volkes durch
die Arena ſtatt und mit einem Bilde von nie geſehener
bunter Farbenpracht und lebendiger Bewegung ſchließt die
ſtaunenswerte Vorſtellung

Selten kommt ſolch ein intereſſantes fremdes Volk zu
uns ſelten iſt ein ausländiſches Volk auf ſeinen Schau
ſtellungsreiſen ſo geſittet und umgänglich Wir haben böfe
Beiſpiele von nichtsnutzigen betrügeriſchen Stämmen ge
habt die des Beſuches und Jntereſſes der Menge nicht wert
waren Hier nichts von alledem dafür bürgt der altange
ſehene Name Hagenbeck der den beſten Klang hat unter
allen Völkern der Erde ob weiß ob ſchwarz ob braun oder
gelb Hagenbecks indiſche Völkerſchau iſt in der Tat die
größte und beſte ſie Hat ihre hohe wiſſenſchaftliche und kul
turelle Bedeutung als Bildungsmittel Jn unſerer Zeit
darf uns kein exotiſches Volk mehr fremd bleiben Hier iſt
die beſte Gelegenheit Jndien in Jndien zu ſtudieren

Hugo Haases Unternehmungen
Unſere Stadt wird in den kommenden Tagen Gelegen

heit haben zwei bedeutſame Werke des Schauſteller Jnge
nieurs Hugo Haaſe in ihren Mauern zu ſehen und damit
den Genuß reichen Vergnügens und Unterhaltung zu finden

Es iſt mittels Sonderzug Haaſes berühmte Stufen
bahn hier angekommen und gleichzeitig die eigenartige
und neue Figurs Bahn mit allen Künſten der Technik
errichtet worden Die Figur 8 Bahn mit deren Aufbau

ſchon ſeit ca 14 Tagen 30 Monteure beſchäftigt ſind wird
heute abend dem Betrieb übergeben während die Stufen
bahn die geſtern abend per Sonderzug von Leipzig hier ein
getroffen iſt erſt Senntag den 1 Mai eröffnet wird Mit
dieſer Figur 8 Bahn wird eine neue anziehungskräftige
Luſtbarkeit auf dem Gebiete des Schauſtellerweſens für Halle
in Betrieb geſetzt und ein neues Element der Bewegung den
beſtehenden eingefügt werden

Dieſe Rieſenſchleifbahn in Form einer 8 gze
ſtaltet erhebt ſich als ein gewaltiger konſtruktiv ſicherer
Holzbau bis zu 12 Meter Höhe und nimmt eine 2500 Qm
große Grundfläche ein Jn Wellen und Kurven gleiten
won ihr in flottem Tempo zehn Auromobile in leichter
Fahrt herab ſicher die geſchwungenen Linien und Gefälle
durchlaufend und in leichtem Anrollen zum Erdboden zurück
kehrend Eine kräftige Lokomobile treibt ſie dann wieder
mit ihren Jnſaſſen auf einer ſchiefen Ebene fahrfluchtartig
zum Ausgangspunkt ihrer Schleifenfahrt empor Jn ge
wiſſen Abſtänden führen ſie aufs neue ihre Kreiſe aus um
mit den vergnügten Teilnehmern zur Tiefe zurückzukehren
Aus den Mienen aller Fahrenden ſpricht Befriedigung über
dieſes eigenartige Vergnügen das trotz der luftigen Bauart
der Schleifenbahn doch vollſte Sicherheit gewährt und allen
Fahrenden eine an raſchen Bildern reiche Reiſe von oben
nach unten bietet Zweckmäßige Anordnung des Ganzen
und ingeniöſe Ausführung der trefflich konſtruierten Wagen
machen Hugo Haaſes Figur 8 Bahn zu einem willkommenen
Gegenſtand allgemeiner Beluſtigung zu einer gern aufge
ſuchten Stätte allgemeinen Vergnügens

Während die Figur 8 Bahn ganz im Freien die Be
ſucher lockt weiß Hugo Haaſes Stufenbahn wieder die Ein
tretenden durch den Prunk und Luxus ihrer inneren Ein
richtungen zu bezwingen und ihnen mit einem märchen
haften Glanz entgegenzutreten Jm Schimmer vieler Hun
derter von elektriſchen Lampen erſtrahlend in reichem künſt
leriſchem Schmuck wird ſie zu einem blendenden Schauſtück
deſſen wunderbare Frachtwagen und Tiergeſpanne ſich nach
den lauten Tönen des großen Orcheſtrions im Kreiſe wiegen
vnd eine luſtige freudige Welt dahintragen

Abſchiedsbenefiz Hans Bergmann
Wie bereits gemeldet findet morgen abend das Ab

ſchiedsbenefiz für unſeren beliebten Hans Bergmann im
Stadttheater ſtatt Zur Vorſtellung gelangt Maillarts
komiſche Oper in drei Akten Das Glöckchen des Ere
miten Jntereſſant iſt dieſe Vorſtellung auch wegen des
Gaſtſpiels der erſten Operetten Soubrette am Stadttheater
in Leipzig Fräulein Luiſe Fladnitzer Ueber ſie ſchrieb

anläßlich eines Gaſtſpiels der Mainzer Anzeiger Mit der
Roſe Friquet Glöckchen des Eremiten ſchuf Fräulein

Fladnitzer eine Leiſtung die das Publikum vom erſten
Augenblick an akzeptierte und es im Laufe des Abends zu
wiederholtem ſtürmiſchem Applaus veranlaßte Mit einer
zierlichbiegſamen Erſcheinung routiniertem im Zeichen be
zwingendſter Grazie ſtehendem Spiel verbindet Fräulein
Fladnitzer die Gabe vorzüglichen Geſanges eine ſchöne un
gemein zarte und in allen Lagen wohlausgeglichene Stimme
findet ihre Verwendung im Dienſt eines gediegenen Ge
ſchmacks und einer geläuterten Vortragskunſt
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Ergebniſſe des Steinkohlen und Braunkohlenbergbaues im Ober
bergamtsbezirke Halle

Jm 1 Vierteljahr war das Ergebnis des Steinkohlen
Abbaues dieſe Förderung 1890 t aus einem Werk davon Selbſt
verbrauch 552 t Abſatz 1417 t bei einer Geſamtbelegſchaft von
42 Mann Jm gleichen Zeitabſchnitt des Vorjahres betrug die
Förderung 2435 t der Abſatz 1845 t die Belegſchaft 41 Mann

Braunkohle wurde in dem 1 Vierteljahr 1910 im ganzen
gefördert 9 591 770 t und zwar aus 248 Werken bei einer Geſamt

Belegſchaft von 42 175 Mann Der Selbſtverbrauch erreichte eine
Höhe von 2021 478 t der Abſatz bezifferte ſich auf 7 442 113 t Das
ift gegen das Vorjahr 5,67 Prozent weniger an Förderung 499 422 t
weniger an Abſctz

Ordensverleihungen in der Provinz
Es erhielten den Roten Adlerorden A Klaſſe die Profeſſoren

f Braſack und Dr Bruno Holtheuer zu Aſchers
leben Heinrich Neuhoff zu Nordhauſen Guſtav Mi ehe zu
SHalberſtadt Eduard Brandes Dr Guſtav Brau ennert Karl
Harff und Dr Richard See liſch zu Erfurt und der emeritierte
Paſtor Dr phil Guſtav Stephan i zu Blankenburg a H

Den Königlichen Kronenorden 3 Klaſſe die Oberlehrer a D
Profeſſoren Dr Hermann Franke zu Schleuſingen Otto Kloſe
zu Weißenfels Reinhold Knobloch zu Weimar bisher in
Roßleben und Friedrich Pietzker zu Nordhauſen

Das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens der penſionierte
Zollaufſeher Guſtav Bocker zu Rotenburg i der Bäckermeiſter
Ernſt Walther zu Gräfenhainichen im Kreiſe Bitterfeld

rbeitstiere ſchwere Baumſtämme ſchnell und leicht durchJ an denen ſechs Zimmerleute ſchwer zu ſchleppen
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Bergrat wurde der hieſige OberbergratZum Geheimen

Humperdinck ernannt
Familienabend Der Domjugendverein hält am Donnerstag

den 28 ds abends 8 Uhr im Kronprinzen zur Feier ſeines
21jährigen Stiftungsfeſtes einen Familienabend ab Eine Auf
führung Aus Karls des Großen Tagen wird dem Leiter des
Vereins Domprediger Prof D Lang zu einem Vortrag über
Den Haliand Veranlaſſung geben Das Programm weiſt außer

dem noch Anſprachen von Konſiſtorialvat Joſephſon und Dom
prediger Lic Baumann auf

Der Allgemeine Halliſche Turnverein hielt in der Aktien
Bierbrauerei ſeine Vierteljahresverſammlung ab Aus dem Turn
bericht des 2 Turnwarts war zu erſehen daß faſt alle Abteilungen
einen erfreulichen Zuwachs aufweiſen Nach Bekanntgabe der
Kaſſenverhältniſſe wurde über den vergangenen Gauturntag re
ſeriert An Stelle des verdienten 1 Turnwarts W Klinz der
augenblicklich mit turneriſchen Arbeiten überhäuft iſt wurde
Tiſchlermeiſter K Thielicke gewählt Am Kreisturnfeſt wird ſich
der Verein mit allen ſeinen Abteilungen rege beteiligen Auch
wird der Verein beim Feſtzug einen eigenen Feſtwagen mit
Feſtgruppen ſtellen Das 49 Stiftungsfeſt wird am 11 Juni durch
Waſſerfahrt Konzert und Ball in der Saalſchloßbrauerei gefeiert
werden

Soziale Selbſthilfe Der Deutſche Gruben und Fabrik
beamtenVerhand E in Bochum zahlte im vergangenen Jahre
an Sterbegeldern 122 200 Mark an Witwen und Waiſengeldern
58 810 Mark und an Unterſtützungen in unverſchuldeten Notfällen
einſchließlich Stellenloſigkeitsunterſtützungen 9545 Mark Die Ge
ſamtausgaben des Verbandes betrugen 240 000 Mark die Ein
nahmen 559 000 Mark Von den Ueberſchüſſen wurden 268 000
Mark den Sterbegeldreſerven 39 000 Mark den Reſerven für die
Wittwen und Waiſenunterſtützungen und 12000 Mark den Re
ſerven für die ſonſtigen Verbandseinrichtungen zugeführt Das
geſamte Vermögen des Verbandes betrug am Jahresſchluſſe rund
2 Millionen Mark

Vermischtes

Eine PVierundachtzigfährige ermordet
Jn einem Hauſe der Rue de Romainville in Les Lilas

in Frankreich iſt ein geheimnisvolles Verbrechen verübt wor
den Eine vierundachtzigjährige Rentiere Madame
Graindorge wurde mit einem Hammer erſchlagen ohne
daß bisher ein Motiv für die Tat feſtgeſtellt werden konnte

Die alte Dame wohnte in ihrem Hauſe allein mit ihren
Hunden und Katzen Sie war ſehr mißtrauiſch und hatte
keinen Umgang mit ihren Nachbarn Jhr Haus verſchloß
ſie an jedem Abend ſelbſt und achtete beſonders darauf daß
alle Fenſterläden durch eiſerne Stangen geſichert waren
Man erzählt daß ſie viel Silbergerät und Schmuck in ihrer
Wohnung verwahre Am Montag früh fiel es den Nach
baren auf daß während der Nacht die Fenſterläden der
Frau Graindorge nicht geſchloſſen worden waren Einige
Männer drangen in das Haus und fanden auf der Keller
treppe den Leichnam der alten Frau die in ihrer erſtarrten
Hand noch eine Schüſſel mit kleingeſchnittenen Brotſtücken
hielt Wahrſcheinlich hatte ſie für die Tiere das Freſſen be
reitet und war bei dieſer Beſchäftigung von dem im Keller
verſteckten Mörder getötet worden Die Polizei ſtellte feſt
daß kein Schrank in der Wohnung gewaltſam geöffnet wor
den iſt und daß nichts von den Schmuckſachen und dem
Silbergeſchirr fehlte Sogar Obligationen von ziemlichem
Wert lagen ſauber zuſammengebunden im Schreibtiſch Der
Mörder hatte nichts entwendet und war entkommen ohne
daß er geſehen worden iſt

Im Zelt
Zelt des Brutus Heydebrand Bei KleinTſchunkawe

Brutus Heydebrand
zu ſeinem Knaben Lucius Januſchauer

Gib mir mein Nachtgewand Wo iſt die Laute
Wer allzu grämlich grübelt iſt ein Schaute
Erheitre mich o Lucius durch ein Stück
Jch denke an Oletzko und an Lyck

Lucius Januſchauer
Die Saiten ſind verſtimmt Herr gute Nacht

Brutus Heydebrand
Jch weiß biſt lang ſchon lang ſchon überwach

Pauſe
Wie dunkel dieſe vbleiche Kerze glimmt
Zu mitternächtiger Stunde Ha wer kimmt

Der Geiſt Bernhards erſcheint
Biſt du ein Engel Teufel Gott erbarm
Es trägt den letzten Büchmann unterm Arm

Bernhards Geiſt
Bei Lyck erhieltet Jhr was Euch gebührt
Jch habe ſelber mich als Geiſt zitiert
Als du mich mordeteſt wie warſt du üppig
Jch rief Auf Wiederkucken bei Philippich
Jch reibe kichernd meine Geiſterhände
Denn Lyckiſt nur der Anfang von dem Ende
Jch den du einſt am Königsplatz erdolcht
Perophezeie dir Fortſetzung folcht

Verſchwindet

Brutus Heydebrand
Burſch Januſchauer Hilfe Etwas Trab

Lucius Januſchauer
Eſſig Futſch Jch reiſe ab

Gottlieb im Tag
Gebieter

Eine Hirſchjagd in der Straße Drei von Jagern aufgeſcheuchte
Rieſenhirſche ſtürmten aus dem Wald in die Stadt Steinamanger
Angarn hinein und verurſachten in den Straßen eine ungeheure

Panik Es wurde blindlings auf die Hirſche geſchoſſen dabei
tötete eine Kugel ein zehnjähriges Mädchen Erſt nach längerer
Jagd wurden die Hirſche zur Strecke gebracht

Ein Lehrer von ſeinen Schülern ermordet Jn Tapioszecſoe
in Siebenbürgen wurde der Lehrer Endre Gaspar von Schülern
denen er eine ſchlechte Zenſur gegeben hatte meuchlings überfallen
und erſtochen

Newyork als Fünfmillionenſtadt Die Bevölkerung Newyorks
iſt in den letzten zehn Jahren um nicht weniger als eine Million
Seelen gewachſen Die größte Zunahme zeigt die Vorſtadt Bronx
Hundert Volkszähler haben jetzt begonnen auch die Obdachloſen
von Newyork für die Statiſtik zu zählen es iſt zum erſten Mal
daß dieſes unterſte Proletariat bei der Volkszählung mit berück
fichtigt wird Man nimmt an daß die gegenwärtige Volkszählung

W Der W
eine Seelenzaht von rurd fünf Millionen für Rewyort
wird Noch im Jahre 900 zählte Newyork insgeſamt g den
Bewohner Abgenommen hat nur die Bevölkerung von

hattan durch die Freilegungen an

Letzte Nachrichten
Zur Vernichtung des Z II

H Weilburg 26 April Die Demontage des
glückten Z 2 ſchreitet ſehr langſam vorwärts Die Mo
tore des Luftſchiffes ſollen tatſächlich intakt gebliehe
ſein Ueber Nacht wird das Wrack des Luüftſchiffes ſtreng be
wacht Es ſtehen Soldaten oben und unten am Berge Am
wenigſten hat die Spitze des Luftſchiffes gelitten Heute nach
mittag traf ein Pionierbataillon ein um die Demontage
arbeit energiſch in Angriff zu nehmen Der ganze Schiffe
körper wird auseinandergeſägt Heute früh waren Gerüchte
verbreitet Kaiſer Wilhelm habe Straßburg verlaſſen
und werde zur Beſichtigung des Wracks in Weilburg ein
treffen Es handelt ſich aber nur um Gerüchte ohne jede tat
ſächliche Grundlage Von der Militärluftſchiff
ſchule in Friedrichshafen ſind zwei höhere Offiziere
zwecks näherer Jnformation in Weilburg eingetroffen

verun

Das Arteil im Berliner Raubprozeß Enlenburg
H Berlin 26 April Jm Prozeß wegen des Raub

anfalles auf den Geldbriefträger Eulenburg ver
urteilte das Schwurgericht des Berliner Landgerichts T den
Schneidergehilfen Emil Drechs ler wegen ſchweren Rau
bes zu acht Jahren Zuchthaus Dieſe Strafe wurde
mit der bereits früher gegen Drechsler erkannten Zuchthaus
ſtrafe von 414 Jahren zu 11 Jahren Zuchthaus zuſammen
gezogen Den Handlungsgehilfen Wilhelm Kayſer ver
urteilte das Schwurgericht wegen Beihilfe zu ſchwerem
Raube zu ſieben Jahren Zuchthaus Beiden An
geklagten wurden die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von 10 Jahren aberkannt und zugleich die Zuläſſigkeit der
Polizeiaufſicht ausgeſprochen

Einigungsbeſtrebungen im Baugewerbe,

H München 26 April Der Bürgermeiſter v Borſcht
gab in der heutigen Sitzung des Magiſtrats bekannt daß die
am Dienstag mit den Vertretern des Arbeitgeberverbandes
abgehaltene Beſprechung wegen der bevorſtehenden Ausſper
rung der Bauarbeiter zu keinem Reſultat geführt hat
Jn dieſen Tagen werde der Vorſitzende des Gewerbegerichts
verſuchen eine Einigung herbeizuführen und es werde
falls dieſe Bemühungen erfolglos bleiben ſollten die Ma
giſtratsdirektion neuerdings eingreifen

Attentat anf einen Bahnzug
H Budapeſt 26 April

noſy wurden Felsblöcke auf die Schienen gelegt

Streikunruhen in Frankreich
H Paris 26 April Jn Chambon Fongeroul

haben ſich weitere Zwiſchenfälle ereignet bei denen fünf Per
ſonen verhaftet wurden Der Präfekt hat die geplante Kund
gebung unterſagt Neue Maßnahmen ſind getroffen wor
den Wie aus Hazebrouck berichtet wird kam es zu
ernſten Zwiſchenfällen im Kohlenbecken Bethune Gendar
men mußten einſchreiten und die Ordnung herſtellen

Eine Milliarden Anleihe
W Madrid 26 April

die Regierung werde gleich nach Eröffnung des Parlament
die Bewilligung einer Anleihe von einer Mil
liarde Peſetas für öffentliche Bauten nach
ſuchen 600 Millionen für Bewäſſerung und Kanäle 400 für
Straßen und Eiſenbahnen

Aus der Türkei
H Konſtantinopel 26 April Der Geſundheitszuſtand

des Sultans iſt befriedigend Das Fieber iſt auf 37 Grad
der Puls auf 87 zurückgegangen Der Kriegsminiſter ord
nete die Mobiliſierung der Redifs im Vilajet Smyrna an
die zur Verſtärkung nach Nordalbanien abgehen ſollen

Ausſichtsloſe Minifterkandidatur des Grafen Witte
D Petersburg 26 April Graf Witte hat alle Hebel

in Bewegung geſetzt um den Poſten des Verkehrs
miniſters zu erhalten wobei er ſich den Umſtand zu
nutze machen wollte daß der jetzige Verkehrs
miniſter Ruchlow beim Zaren ſo ſehr in Ungnade
geraten iſt daß er nicht mehr zum perſönlichen Vortrag zu
gelaſſen wird Die Bewerbung Wittes hat jedoch einen
energiſchen Gegner in Stolypin gefunden un
ſcheint deshalb faſt ausſichts los zu ſein obgleich Witte
viele Freunde und Anhänger im Eiſenbahnreſſort hat

Unterhaltungsblatt
Der brennende Berg Von Hans Strobl Fortſ 7

Frühlingshoffen Von Thusnelda WolffKettner
n und Wiſſenſchaft Theater und Muſik Der Bücher

MÄÜoÜwea
Leitung Wilhelm GeorgVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg

für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für
Feuilleton Paul Schaumburg für den Inſeratente
Friedrich Endrulat Druck u Verlag von Otko Hend

Sämtlich in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Der Bautenminiſter erklärte

S

e

Wie aus Leutſchanu gemel
det wird haben Bauern aus der Ortſchaft Rich n o den nach
Margitfalu fahrenden Schnellzug mit Steinen bombar
diert Die Fenſter mehrerer Wagen wurden zertrümmert
mehrere Paſſagiere verletzt Jn der Nähe der Station Ja
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Kanalanleihe
Rordhau 26 April Zur Durchführung der Kanaliſationchloſſen le tedtverordneten die Aufnahme einer Obligations

ine im Betrage von 3 400 000 Mark Die Anleihe ſoll mit
verzinſt bis zum Jahre 1926 mit 1 Prozent bis zum

re 1928 mit 1 Prozent und von da ab mit 128 Prozent getilgt
223 n Eine Kündigung oder verſtärkte Tilgung iſt erſt nach dem

lä iamntbetrage der Obligationsanleihe ſollen 2

Millionen zur Deckung der Koſten der Kanaliſation 100 000 Mark
l Koſten der Anleihe 500 000 Mark für auszuführende Pflaſte

ngen und 300 000 Mark für unvorhergeſehene Ausgaben Ver
ruwendung finden

rde
Jahn dem

Automobilunglück

geitz 26 April Auf der Straße Pegau eitz in der Nähe
des Dorfes Zrbichen ereignete ſich heute nacht ein ſchweres

bilunglückW mit fünf Perſonen befetztes aus Meuſelwitz kommendes
Automobil fuhr in voller Fahrt gegen einen Kilometerſtein da die
Steuerung verſagte und dadurch der Chauffeur eine Kurve nicht
zu nehmen ve Der Wagen ſtürzte um Sämmtliche fünf
Tnſaſſen erlitten mehr oder weniger ſchwere Verletzungen Der
Thauffeur ſchwere Geſichtsverletzungen der Steiger Richter einen
ſchweren Schädelbruch Sie beide wurden in das Leipziger Kran
kenhaus transportiert Zwei Gaſtwirte aus Meuſelwitz wurden
leichter verletzt

Landung eines franzöſiſchen Ballons

Eſchwege 25 April Ueber dem Dorfe Weißenhaſel bei
Sontra erſchien geſtern vormittag gegen 10 Uhr in geringer Höhe
ein bemannter Luftballon Durch den Regen wurde er gezwungen
in der Nähe des Dorfes zu landen Viele Einwohner der um
liegenden Ortſchaften eilten herbei um bei der Landung behilflich

einäu er Ballon war nach Ausſage der beiden Jnſaſſen aus Paris
und dort am 23 vormitags aufgeſtiegen Die Fahrt hatte demnach
25 Stunden gedauert

s Merſeburg 26 April Die elektriſche Bahn nach
Mücheln Demnächſt wird ſich ein Komitee beſtehend aus
hieſigen und auswärtigen Herren konſtituieren um die weiteren
Schritte zu dem in Ausſicht genommenen Bau einer elektriſchen
Bahn nach Mücheln zu beraten

7 Schkopau 25 April Eine intereſſante Natur
ſzene war hier kürzlich über den Auenwieſen zu beobachten
Ein größerer Raubvogel anſcheinend Habicht verſuchte auf eine
Krähe zu ſtoßen Geſchickt wich dieſe aus und flog über ihren Ver
folger den ſie durch fortwährendes Höherfliegen ſtets unter ſich
ließ und im Auge behielt Bei dieſem längere Zeit währenden
Kampfe ſtieß die Krähe ihr lautes Gekrächze aus Plötzlich flogen
von verſchiedenen Seiten her andere Krähen ihrem bedrängten
n genoſſen zu Hilfe Angeſichts deſſen nahm der Raubvogel
Reißaus

Eilenburg 26 April Vom Tode des Erſticken s
rettete in der Hainichener Aue der Packer Wagner eine Frau
die beim Blumenpflücken in die Rietſchke geſtürzt war und mit dem
Kopfe in dem dicken Schlamm ſtecken blieb

Herzberg 26 April Junge Aale Der Fiſcherei
Verein für die Provinz Sachſen das Herzogtum Anhalt und die
angrenzenden Staaten hat die Abſicht in dieſem Jahre ganz be
ſonders die Elſter mit jungen Aalen zu beſtocken Zu dieſem
Zwecke kam dieſer Tage an die Adreſſe des hieſigen Magiſtrats
von Hamkurg eine Kiſte mit 20 000 jungen Aalen an die ſofort
im Laichſchonreviere der alten Elſter an Lüdekes Eichwäldchen an
einer ſchilfigen Stelle ausgeſetzt wurden Die Aalbrut hatte auf
dem weiten Transport keinen nennenswerten Schaden gelitten
nur 6 Stück waren tot Die Fiſchchen zeigten ſich ſehr lebhaft
10 Minuten nach der Ausſetzung war nichts mehr von ihnen zu
ſehen Auch in Elſterwerda ſind 20 000 Stück eingeſetzt worden

Aſchersleben 26 April Ein Falſchmünzer wurde
geſtern nachmittag in der Perſon des Maſchinenwärters Karl Kalk
ſtein von hier ſeitens der Polizei verhaftet K hatte geſtern an
zwei verſchiedenen Stellen verſucht einen falſchen Taler in Zah
lung zu geben doch erkannten die Betreffenden in beiden Fällen
ſofort daß das Geld nachgemacht war Die Taler fühlten ſich fettig
zu und es fehlte auch die Jnſchrift Gott mit uns auf dem Rande
Trotzdem Kalkſtein die Flucht ergriff wurde er doch ermittelt Es
ſind in ſeiner Behauſung noch einige falſche Taler und die Werk
zeuge zur Herſtellung des Geldes vorgefunden und beſchlagnahmt

Gommern 25 April Der Aufſichtsrat der hie
ſigen Zuckerfabrik wählte Direktor Vorbrodt der Aktien
Zuckerfabrik Brehna bei Halle zum techniſchen Leiter der Zucker
fabrik Gommern Fünf Herren ſtanden auf engerer Wahl

Neuhaldensleben 25 April Selbſtmord ver ſuch eines
der ten Vor den Zug geworfen hat ſich heute in der Nähe
V Bullengraben der Musketier Schuckhardt von der 6 Komp des

agdeb Jnf Regts Nr 66 Der Zug wurde zum Halten gebracht
und nahm den Schwerverletzten dem der rechte Arm und das rechte
er abgefahren waren auf Der Selbſtmordkandidat wurde in

s Krankenhaus gebracht ob er mit dem Leben davonkommen
wird ſteht dahin

Quedlinburg 25 April Verſchwunden iſt ſeit Frei
a der 14jährige Hermann Jsragel Er trug grünen Hut grauen

Ftragenen Anzug grünen Ruckſack und hat außer 20 Mark
G einen ſchwarzen Regenſchirm mitgenommen Seit geſtern iſt
Wo der 10jährige Jagnaz Matuſchek nicht mehr in die elterliche
mit Tun auf dem Münzenberg zurückgekehrt Er war bekleidet

wirt wen hein n mit weißen Streifen
t gehäkeltem Schlips warzen rotpunkti und Schnürſchuhen Lipa ſcmarzen rotpunetierten

om Südharz 24 April Chanteckler Der Futterer den Tieren kann doch zu kaum glaublichen Tatſachen
rig n Fliegt da jüngſt eine Taube vom Dach nach dem Futter
Hoſe T dem Gutshofe Jm Nu iſt ſie vom Beherrſcher des
wer m Haushahn mit kräftigem Schnabelhieb gepackt und
und gae em Gekreiſch ſtürzt ſich alles was im Hofe Huhn
ler hn heißt auf das beklagenswerte Opfer bis dieſes ſeine

u r Hunderten von Schnabelhieben ausgehaucht hat

gelſtedt 25 April Wohnungsmangel Die demnn regnete Abteufe des Mönchheuſchachtes macht ſich bereits
Auſſeder e nach Wohnungen bemerkbar Betriebsbeamte

gelingt T beiter ſuchen Unterkommen was ihnen nicht immer
herrſchen rotzdem ſcheint hier nicht gerade rege Bauluſt zu

Eöthen 25 April Selbſtmord Eiwegen verſchiedener ſchwerer d i r Eine Frau die kürzlich
hat ſich in Unterſu beegne e men worden war

Deſſau 25 April Angeſchwemmte Leiche Heute
wurde am Sieglitzer Verg die Leiche eines unbekannten Mannes

r d m4 a rer er n er da wenn Wie gemeldet wird hat die Rekognoszierung de
v

Leiche ergeben daß der Tote der 50 Jahre alte Bootsmann Auguſ
Engel aus Morſchwitz bei Großenhain in Sachſen iſt Die Ehefrau
erkannte ihren Mann wieder

Gotha 25 April Der Deulſche Luftflottenve re in hielt am 23 und 24 April hier ſeine 2 ordentliche Mit
gliederverſammlung ab

Pößneck 25 April Die diesjährigen Wollmärkte
in Thüringen ſollen ſtattfinden am 6 Mai in Uhlſtädt am
18 Mai in Kahla am 9 Juni in Pößneck am 10 Juni in Neu
ſtadt a d Drla und in Rudolſtadt am 13 Juni in Weimar am
16 Juni in Gotha und Greußen am 18 Juni in Stadtilm am
20 Juni in Arnſtadt und am 23 Juni in Mühlhauſen Einige
dieſer Wollmärkte beſtehen allerdings nur nach dem Kalender

Rudolſtadt 25 April Der diesjährige 27 R S
findet vom 19 bis 22 Mai in Rudolſtadt ſtatt

Gera Reuß 26 April Jm Landtage bantragten die So
zialdemokraten den Bundesrat zu veranlaſſen die Matri
kularbeiträge nicht nach der Kopfzahl ſondern nach dem zur
Steuer veranlagten Einkommen zu erheben

Leipzig 26 April Der Geſundheitstee Jn einem
Reſtaurant bot ein fremder Handelsmann Pakete mit Geſundheits
tee aus der angeblich gegen ſo ziemlich alle Gebrechen helfen ſollte
Ein Gaſt kaufte ſich ein ſolches Päckchen Als er es zu Hauſe öffnete
fand er darin Hobelſpäne Von dem Genuß des Tees hat der
Käufer Abſtand genommen

Handol beworbe und Verkehr

Berliner Börse
Telephonischer Bericht der Saale 2tg
3 Uhr 10 Minuten Kredit 207,90 Diskonto 186 Deutsche

Beonk 249,25 Berliner Handelsgesellschaft 174 Dresdner Bank
157,12 Ruscische Anleihe von 1992 91,50 Türkbenlose 178,75
I ombarden 20,50 Kanada 181,12 Baltimore 108,70 Laurahütte
170,90 Bochumer Guss 234,90 Gelsenkirchen 201 Harpener 193
Deutsch Luxemburg 203,10 Phönix 216,87 A E G 263,50
Sſemens Halske 241,25 Hamburger Paketfahrt 138,87 Nordd
Lliovd 102,37 Hohenlohe 218,75 Tendenz Schwach

Am Kassamarkt notierten höher Berl Spediteur
verein Akt 20,50 do Vorz Akt 4 Adler Fahrrad 2,10 Hof
menn Waggon 4 Kronprinz Metall 2,50 Vogtländische Masch

50 Wanderer Fahrrad 3 Höchster Farben 3,25 Fritz Schulz
2,50 Gustav Genschow 4 Glauzig Zucker 3 Kruschwitz Zucker
5 nie dri gert Omnibus Ges 3,75 Adler Zementfabr 2,50
Dürkopp 2 50 Egestortt Masch 2,25 Badische Anilinfabrik 2,75
Weiler ter Meer 6

Zum Kurszettel Berlin 26 April 40 Badische Staats
Anleibe 08/09 unkK 18 101,75bB 40 Bayrische Staats Anl 101,50B
40 Bayrische Staats Anleihe 08 unK 1918 102 00bG 40 Schwars
burg Sondersbausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 83
92,50B 39 Kameruner Bisenbahn Anteiſe 93,206G 31 o Deutsech
Oetafrikanische Schuldverschr gar 95,00G 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 1916 100,30b
31 o Doessauer Stadt Anleihe 1806 49 Däüsseldorter Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 100,50b 4 Jenaer Stadt Anl 1900 100,306
31 l Jenaer Stadt Anl 1902 490 Nordhäuser StadtAnleihe
1908 unkv 1919 40 Queälinburger Stadt Anl 1908 unk
1918 40 Thorner Stadt Anl 1909 unkK 1919 100,306G 4pros
Heesisohe Komm Obl XII 101,60G 31 Oesterreichisohe Nord
Westbahn Obligationen 18374 Kkonv 87,50b Ah Dentsohbe Solvay
Werke 102 25b6 4 Elberfelder Farben unk 1917 104,50B Felten

Guilleaume Lahmeyer 06 08 101,50b
Londoner Börse vom 26 April Es notierten Engt Kormwo s

80,87 Rio Tinto 75,75 Geduld 2,59 Goldfields 42 Steei oom 84,18
Stesel prets 122,50 Rand Mines 25 Angconde 9,06

Der Kali Kuxenmarkt
Ber in den 26 April

Adler Ralt A S S 00Alenandershall 11,100 6500 6600Beienrode 6700 4500 4600Burbach 15 000 119 120Oarlsfund 77090 9800 19 ,100Oeceilienhall RPKrügershall Akt 125 1281Desdemona 89000 Ludwigshall 114Dtsoh Kali Akt 145 146 Neustassfurt 18,700 14,800
Deutschland 48 5000ReiohskroneFriedrichshall 106 108 Lossa 13251 1450
Giuckant Roland SSondershausen S 19,700 Rommeberg Akt 127 129
Gunthershall 65250 5350 Rothen 3000 83100Heanno Kali Akt Seobsen Weimar 6050 6150
Hensa 4800 4400 Schieterkauts
Haestort Vors S Siegtried 1 5950 6050Reilddaure 88 So ISigmundshall 175 160Helärungen l 2850 2900 Teutonie Akt 124 125
Beldaungen II 2850 2900 Wilhelmshall 12,800 18,200
Herm ann II 7 Wintershall 17,000 17,600Robdentets 8800 8900

Hohenaollern 5800 5900

Röhrensyndikat
Wie uns mitgetailt wird findet anfangs Mai eine Sitzung

des Gas und Siederohrsyndikats statt von der in
beteiligten Kreisen angenommen wird dass sie nicht mehr zu
einer Verlängerung des Syndikats führen werde Die Ver
waltung der Mannesmwannwerke hat neulich erklärt dass ihr
Entschluss nicht mehr mitzumachen unwiderruflich sei
Nach der Entwicklung die die Verhältnisse in der Röhren
industrie neuerdings genommen haben könnte ein Syndikat aber
auch bald übertflüssig wenden Es sei daran erinnert dass die
Gelsenkirchener Geselschaft sich nacheinander zwei grosse
Röhrenwerke durch Interessengemeinschaft angegliedert hat
um sie zu gelegener Zeit völlig zu übernehmen Es ist an
zunehmen dass diese Beisviele bald Nachahmung finden werden
wie denn auch bereits verlautet dass andere Röhrenwerke Um
schau nach Anschluss an grosse Werke halten

Von den heute im Stahlwerksverbande vereinigten Werhen
haben bisher nur wenige ein eigenes Röhrenwenk Aber nach
dem Gelsenkirchen den Weg gezeigt hat ist anzunehmen dass
auch andere Mitglieder des Stahlwerks verbandes folgen werden

Adler Kaliwerke Akt Ges Oberröblingen am See Die Ge
sellschaft die schon seit längerer Zeit Hartalze lieferte hat
mit dem benachbarten Kaliwerke Ernsthal der Mansfelder
Gewerkschaft einen Vertrag abgescnlossen nach dem dieses
Werk auch die von Acdler produzierten Carnallitrohsalze ver
arbeitet und die Fabrikate für Adler liefert Die tägliche
Förderung beträgt zurzeit zirka 5 Waggon Hartsalze ung
20 WVaggon Fabriksalze Da die Adler Kaliwerke noch nicht
offiziell Mitglied des Kalisvndikats sind so haben sie augen
blicklich nur ein Rerht auf 75 Proz einer Minimalquote wie
auch die übrigen jünweren Werke die sich im Provisorium dem
Syndikat an geschlossen haben

Kalisvndikat G m b H Der Absatzwert des Kalisyndikats
wird im Monat Mat um etwa 3 Millionen Mark gegen den Aprit
des Vorjahres zurüeckbleiben

Gewerkschaft Heldrungen I Der Vorstand beruft eine Ge
werkenversammnlung aut den 2 Mai zum Zwecke der Beschluss
fassung über Abtrennung von Feldesbesitz Er hält es für vor

r

tellhatt Aas Bergwerk Walter mit ungefähr 20
worüber die Abtrennung der Bergbehörde vorliegt noch einmal
zu teilen und zwar in 2 Teile Mit Rücksicht auf die augen

n Situation in der Kaliindustrie soll die Teüung sofort
erfolgen

Der Aufsichtsrat der Baubank für die Residenzstadt Dresden
schlägt 9 Proz i V 8 Proz Dividende Vor

Der Aufsichtsrat der Eisenbahnsignal Bauanstalt Max Jüdel
Co in Braunschweig schlägt wieder 18 Proz Dividende Vor

Waren unck Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 26 April Am Fräühmarkt notierten
Weizen inländ 223 ,00 224 00 ab Bahn und frei Muhle Rogeoen inl
ändischer 153 00 154,00 ab Bahn und trei Mähle Hafer märkisech
meoklenburzer pomm preuss posenscher u sohleeſseuer ten 170
bis 180 mittel 162 169 gering 158 161 russischer und Donau mittel
152 156 gering ab Bahn und trei Wagen Mais amerik
mix d 145 148 türkischer mixed runder 154,00 157,00 freiWagen Gerste inländische Futtergerste mittel und gering 138 00
bis 143,00 gute 144 150 russische und Donan leichte 129,00 134,00
sohwere 135 140 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische und
ausländische Futterwaare mittel 157 165 Taubenerbsen 166 178 ab
Bahn und frei Weizenmehbl 00 26,50 29,75 Roggenmehl 0
u 1 18,60 20 60 Veizrenkleie 11,25 12,00 Roggenkleie 11,00 bis
11,75 Mark

Magdeburg 26 März Dio Notierungen verstehen sioh für
1000 kg netto ab Station und frei Magdedurg Weizen englisoher
und Sommer stetig gut 213 221 Kolben Sommer gut 222 230
Rauhb gut 200 216 Koggen inländ flau gut 150 154 Gerste
flau hies Chevaliergerste gut feinste über Notis hiesige
Landgerste gut ausländische n stetig gut 124
2 126 ter stetig inland gu 160 165 ais still runder gut

156 M

Hambaurg 26 April Getreidemarkt Weisen ruhig Ostholst
Mecklbg 180 215 Roggen rubig Mecklburg und Pomm 150 155
Gerste rubug süödruss 108 110 Hafer ruhig Holsteiner 155 165
e 160 170 Mais ruhig La Plata 128 129 mixoed

Pest 26 April Weizen still per April G per Mai11,58 G 11 59 per OKt 10,40 10,41 B Roggen per April
Hafer per OKt 6,62 OG per OKt 8,18 G 8,19 B6,63 B Mais per Mai 656,81 5,82 B

Liverpool 26 April Roter Winterweizen per Mal 7 per
Juli ,75, Still Mais bunter amerikanischer per Märg

Antwerpen 26 April Dentscher Le Platazug KontrakKt per
April 6,15 Juni 12 Aug 6,02 Okt 5,097 Dez 5,87 Fr Umeatr
170,000 g Ställ

Zucker

Hamburg 26 April Rübenrohzucker 1 Produkt Basis 88
Rendement neue Usence frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per Apru 1437 14,40 14,421 M2 Me e 14,40 14,42 14 50

14,40 14 42 14,47
Okt Dez J J 11 45 11,40 IJan Märs 11,471 11,42 11,47matt matt stetig rKaßſee

Hamburg 26 April Good average Santos
vorm nachm abends

per Mai 5 J 7 J 35 a 342 G 342 GSeptember 36 G 35 G 351 GDezember 355 G 35 G 35 GAdr 36 C 35 G 85 Gruhig rubig ruhig
8,000 Sack in Bantos

Havre 26 April Kaffee good
per Sept 45 per Des 45 per Märs 45

Kartoffelmehl und Stärke

Kke

100 kg 21 00 21,50
Spiritus
Branntwein 40 Vol Pros für 100Nordhausen 26 A

do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107 1105 106 85,50 86,50

für 100 kg 105 105 85 75 86,75

Brennerei
Fettwaren und Oele

Kölo 26 April Raböl loko 63,00 per Mai 62,50Hamburg 26 April Stadteohmai
Chamberlain 64,75

Chemische Produkte,

8,721 trei Fahreeng Hamburg
Wolle

r e ren n e

Rio de Janeiro 26 April Kaffee Zufuhbren 16,000 Sack tm Rio

Santoe per Mai 45
42

Berlin 26 April Kartoffelmehl u Stärke 20,50 21 00 Fenobte
Magäeb arg 26 April Prima Kartoftelstärke und Mehl r

95,50 96 50 M per loko ond Januar 1920 Branntwoein 40 Vol Pros
do 45 Vol Proz für 100 kg

106 107 95,75 96,75 M per Januar September 1910 ohne Fass ab

z 73,00 amerik Ream 68,50

Hambarg 26 April Opihealpeter per loko 855 Febr MAzz

Bremen 26 April Baumwolle ställ Vpl loko midädl 75,25 Pfg
Liverpool 26 April Aegyptisohe Baumwolle per Mai 14,17
Alexeandria 26 April Aegyptische Baumwolle per Mai 38 99

Juli 28,01 Nov 22 16
Liverpool 26 April Baumwolle Umsats 10 000 Ballen davon

Import 19,000 Ballen davon Amerikaner 11,000 Ballen
Metalle

London 26 April Ohili Kuofer fest 66, 3 Mon 579 Zinn
Straits matt 149, 3 Monat 159 Blei span ruhig 12 vnglisoh
13 Zink gewohnliche Marke träge 22, spez Marke 23

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

26 4, 28 4New VorkK 26 4 25 4 Ohicago
Weizen p Mai 1182 117 Weizen p Mai 08 110u n Jruü 109 11 Juli 101 108Mais p Mai s 60 Mais p Mai So 60m Jali 71 72 u 62 i 68wen 8 ring elears 4,48 4,48 EHsfer p Mai 42 42Kaffee Fair Rio Nr 8,06 08 Juü 40 hP April 6,40 35 Roggen p Mai T7 79P Mai 6,40 6,85 Schmalz p Mai 12,12 12,30Petroleum in Cases 10 15 10 15 l 11,97 12,22
do in New Vork 7,765 75do in Philadelphia 7,75 75

Tendene Weizen fallend Mais fallend

Wasserstände
bedeutet äber unter Null

an W nohsSanle und Unstrut,
Trtern Brüekenpegel 25 April 0,81 26 Apru 082 2Nebrs Oberpernel 2 e 14 2

a Unterpegel t 1,48 44 4Weissentfels Oberpegoel 2,54 50 4 Sv Unterpegel 063 n 56 12Trotha 25 10 26 2,02 8Alsleben Oberpegel 25 2,52 26 409 3 Sm Unterpegel 74 1,78 JBernburg 38 da 19 19Kalbe Oberpegel 1,68 1,65 3 SNVUnterpegel 08 00 8 SIseor Eger, Elhe Moldau
April Fall Waehs A n Fall Wunoebse

Jungbunzl 25 0,18 2 Wittenberg 26 253 7
Lann n 0,53 12 RBRossla u 2,02 1udweis 0 27 Barby ausPrag Sehönebeck 98 ePardubite 0,321 4 Magdeburg 1,80 1Brandeis 0,35 6 Tangermde 2,61 16Meinit 1900 56 Wüutenbrge 4218 18
Teitmerita 26 0 Dömita 25 10Aussig l 00 14 Boizenburg 1,06 4Dresden 48 Hohbnstort 26 12Torgau 41 72 6 Lauenburg 1,32 8Anssig 26 April Pegelstano plue 190 ein Vom Oberiant
Verden 67 er a e e

r
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